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Unser Spielfeld ist 35.751 km2 groß.
Willkommen im Energie-Musterland.

Energie 
braucht Impulse

Mit der gleichen Energie, mit der wir Sport, Kultur und gesell-
schaftliches Leben in Baden-Württemberg partnerschaftlich 
unterstützen, arbeiten wir seit Jahren an der Energie-Zukunft 
mit erneuerbaren Energien und intelligenten Lösungen für mehr 
Energieeffizienz.

EnBW - treuer Partner
des HBW

EnBW_sport_a4_hbw.indd   1 19.01.12   17:52
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Vorwort
Liebe Handballfreunde,

vor über 10 Jahren wurde der HBW Balingen-Weil-
stetten neu gegründet.

Das ehrgeizige Ziel des neuen HBW war, auf der 
Grundlage einer erstklassigen Jugendarbeit, mit 
beiden Mannschaften eine nächsthöhere Spielklasse 
anzustreben.

Was wir alle nicht zu hoffen gewagt haben, wurde 
im 4. Jahr seit Gründung mit dem Aufstieg des HBW 
in die erste Handballbundesliga wahr. Damit unser 
Verein langfristig in der Bundesliga spielen konnte, 
erfolgte die Ausgliederung der 1. Mannschaft in eine 
Kommanditgesellschaft, während die 2. Mannschaft 
in der Regionalliga und die JSG seither dem HBW e.V. 
unterstehen.

Sportlich gesehen war die vergangene Saison mit 24 
erreichten Punkten sehr erfolgreich. Nach dem ersten 
Spieltag stand der HBW an ungewohnter 2. Stelle. 
Einer der Höhepunkte war unser Sieg gegen Lemgo 
in der Porsche Arena unter den kritischen Augen des 
Bundestrainers Martin Heuberger. Überraschend 
waren auch die Auswärtspunkte in Gummersbach und 
das Unentschieden in Magdeburg.

Unser Konzept, junge Spieler aus der Region zu ver-
pflichten und diese durch viel Spielpraxis weiter zu 
entwickeln, hat sich bewährt und wird durch den  
1. Liga-Vertrag für Christoph Foth weiter geführt.

Im vergangenen Frühjahr haben uns viele Sponsoren 
mit einer zusätzlichen Unterstützung sehr groß-
zügig geholfen, sodass der HBW die Bundesligalizenz 
schließlich ohne Auflagen erhalten hat.

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals für das 
Engagement unserer Sponsoren bedanken! Ohne sie 
wäre die Zugehörigkeit zur 1. Bundesliga nicht möglich 
und unsere Region um eine wichtige Attraktion ärmer.

Mein Dank gilt auch den über einhundert ehrenamt-
lichen Helfern, die verantwortlich sind für den rei-
bungslosen Ablauf eines Spieltages und maßgeblich 
zum guten Ruf des HBW als vorbildlicher Gastgeber 
beitragen.

Überschattet wurde die vergangene Saison durch den 
schrecklichen Verkehrsunfall, bei dem das Schieds-
richtergespann Methe/Methe auf dem Weg nach 
Balingen zum Heimspiel des HBW gegen Magdeburg 
den Tod fand. Die Brüder Methe waren erstklassige 
Schiedsrichter, tolle Sportler und bei allen Vereinen 
und Fans sehr beliebt. Ihr Tod hinterlässt eine große 
Lücke!

In der Hoffnung, dass wir alle von solch einem Schick-
sals schlag verschont bleiben, wünsche ich Ihnen gute 
Unterhaltung bei spannenden Spielen in der Hölle 
Süd und freue mich darauf, Sie am 1. September bei 
unserem ersten Heimspiel begrüßen zu können.

Präsidentarne stumPP

Fo
to

: n
in

oc
o.

de



5

M E S S E D E S I G N 
W E R B E A G E N T U R 
I N T E R N E T

Steilstücke meistern – mit einem  

Ansprechpartner für alle Maßnahmen

72336 Balingen · www.atelier-tuerke.de
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Vorwort
Nach einer sehr schweren Saison, in der wir frühzeitig 
den Klassenerhalt klar gemacht haben, schauen wir 
voller Freude und Spannung auf die neue, die 7. Saison in 
der stärksten Handballliga der Welt. Wer hätte gedacht, 
dass wir solange im Konzert der Großen mitspielen…?!

Dies ist nur deshalb möglich, weil alle Beteiligten immer 
100 % für unseren HBW geben. Völlig zu Recht ist in 
der letzten Saison der mediale Fokus mehr auf unseren 
Verein mit seiner großen Zahl an ehrenamtlichen Helfern 
gerückt. Was hier geleistet wird ist einzigartig in der Liga 
und ein Garant dafür, dass wir in Balingen überhaupt 1. 
Liga spielen können!

Dafür bedanke ich mich bei allen ehrenamtlichen Helfern, 
aber auch bei den vielen Firmen und Privatleuten, die uns 
mit ihrem Know how und ihren Taten unterstützen.

Der Dank geht natürlich auch an unsere treuen Sponsoren, 
die uns in Zeiten der Not in der letzten Saison nicht im 
Regen haben stehen lassen.  Ohne sie alle ginge nichts!

Sportlich haben wir für die nächste Saison sehr interes-
sante Neuzugänge. Allen voran der deutsche National-

Vorstellung Jana gauss und marco Hoffmann

Die Handball-Bundesliga wird Jahr für Jahr professioneller. Damit steigen auch die Anforderungen an die jewei-
ligen Vereine und insbesondere die Arbeit hinter dem Spielbetrieb nimmt zu. Die geforderten Aufgaben verlan-
gen nach mehr Unterstützung auf der Geschäftsstelle des HBW. Deswegen wird das Team hinter dem Team zur 
neuen Saison verstärkt:
Mit Jana Gauss wird eine junge, aber arbeitserfahrene Mitarbeiterin im Bereich Marketing und Sponsoring mit 
ins Boot geholt. Frau Gauss hat drei Jahre lang für den Fußballerstligisten TSG 1899 Hoffenheim ebenfalls auf 
dem Gebiet Marketing und Sponsoring gearbeitet. Seit einem Jahr studiert sie berufsbegleitend BWL. Zum HBW 
hat sie über ihre Handballaffinität gefunden, da sie selbst aktiv spielt.
Marco Hoffmann erhält nach seiner Tätigkeit als Praktikant und freier Mitarbeiter nun eine Vollzeitbeschäfti-
gung. Er wird als Assistent der Geschäftsleitung vorrangig im Bereich Neue Medien und der Sponsorenkommu-
nikation tätig sein. Herr Hoffmann hat an der Universität Tübingen Sport- und Medienwissenschaft studiert. Im 
Bereich der Neuen Medien soll er insbesondere als Kommunikator zwischen Fans und Verein fungieren.
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und heiße Jana Gauss und Marco Hoffmann in der HBW-Familie herz-
lich willkommen.

spieler Christoph Theuerkauf. Seine Verpflichtung hat 
das kleine Handball-Dorf der „Gallier von der Alb“ in 
Deutschland in den Mittelpunkt gerückt. Wer noch  
dachte, mal sehen ob Theuerkauf überhaupt kommt, 
konnte sich beim öffentlichen Training überzeugen wie 
gerne Christoph hier trainiert und spielt.

Aber auch die Heranführung der Nachwuchsspieler an 
den BL-Kader wird voran getrieben. Aktuell steht  
Christoph Foth vor dem Sprung in die 1. Mannschaft. 
Trotz allem wird es für das Trainerteam wieder eine große 
Heraus forderung eine geschlossene Mannschaft zu  
formen, um all den Mannschaften Paroli zu bieten, die 
sich für die neue Saison kräftig verstärkt haben. Es wird 
sicher nicht leicht die Liga zu halten, jedoch muss unser 
Ziel sein möglichst rasch den Klassenerhalt zu schaffen.

Seien Sie wieder der 8. Mann, so wie die Jahre davor. 
Helfen Sie den Jungs, wenn es notwendig ist. Haben Sie 
Vertrauen in unsere Arbeit. 

Gemeinsam schaffen wir es!
Ihr Bernd Karrer

gescHäftsfüHrerBernd karrer

Fo
to

: n
in

oc
o.

de



7

Als Deutschlands innovativer Krankenversicherer ist die DAK-Gesundheit nicht nur im privaten Bereich, sondern auch in 
der Ausbildung oder im Studium der kompetente Partner für Ihre Gesundheit. Wo immer Sie uns brauchen – wir sind für 
Sie da. Mit ausgezeichneten Leistungen und individuellen Tarifen, die Sie ganz nach Ihren Anforderungen gestalten können. 
Wir beraten Sie gern! www.dak.de

Ohne Zusatzbeitrag!

GESUND LEBEN UND ARBEITEN:
MIT MEINER DAK-GESUNDHEIT.

Als Deutschlands moderner Krankenversicherer sind wir nicht nur im privaten Bereich, 
sondern auch in der Ausbildung oder im Studium der kompetente Partner für Ihre Gesundheit. 
Wir beraten Sie gern!  www.dak.de oder gleich hier.
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Vorwort
Liebe Zuschauer,

vor der Saison ist nach der Saison, d.h. zunächst gilt 
es im Rückblick die vergangene Spielzeit zu analysie-
ren und daraus die „richtigen“ Konsequenzen für die 
Bundesliga-Saison 2012/13 abzuleiten. Unsere „jungen 
schwäbischen Wilden“ haben im letzten Jahr mit 24 
Pluspunkten das bisher beste HBW-Saisonresultat in 
der Bundesliga eingestellt. Der Erfolg des Konzepts 
„Jugend forsch“ basierte vor allem auf unseren alten 
„HBW-Tugenden“ Abwehr und Teamqualität.

Nach dem Abgang von sieben Spielern und hier vor 
allem der Führungsspieler Sauer und Bürkle müssen 
wir viel dafür tun, um die genannten Stärken auch in 
der neuen Spielzeit entfalten zu können. 

Entscheidend für die Abwehrstärke war eine überra-
gende Torwartleistung mit im Schnitt 16 gehaltenen 
Bällen. Es ist deshalb besonders wichtig, dass un-
ser Neuzugang auf der Torwartposition Milos Putera 
zusammen mit Matthias Puhle auch in der neuen 
Saison wieder ein starkes Torwartgespann bilden. Hier 
vertraue ich weiterhin auf die exzellente Arbeit unseres 
Torwartrainers Milos Slaby. 

In der 3:2:1 Abwehr hoffe ich, dass die Lücke auf der 
zentralen Hinten-Mitte Position durch Gutbrod und 
Schlinger geschlossen werden kann. Auf der rechten 
Abwehrseite sollen Kai Häfner auf der Halbposition 
und unser Neuzugang Florian Bilek auf der Außenposi-
tion spielen. 

In der 5:1 Besetzung soll unser Neuzugang Christoph 
Theuerkauf die für ihn neue Rolle des Vorne-Mitte 
übernehmen. Seine Aufgabe ist, im Zusammenspiel 
mit unserem Hinten-Mitte Daniel Wessig bzw. mit 
unserem HBW-Eigengewächs Christoph Foth, durch 
aktives und antizipatives Verhalten Chaos im Angriff 
des Gegners zu verursachen. 

Im Hinblick auf die Teamstärke setzen wir auf eine 
klare Hierarchie um unsere beiden HBW-Urgesteine 
Wolfgang Strobel und Frank Ettwein. Zusätzlich 

werden wir alles daran setzen, durch teambildende 
Maßnahmen unseren Mannschaftsgeist als wichtigsten 
HBW-Erfolgsfaktor zu optimieren. 

Neben dem Ziel unsere Stärken zu stärken müssen wir 
zusätzlich unsere bisherigen Schwächen im Bereich 
der Angriffs- und Verletzungsquoten gezielt angehen 
und verbessern. Unser Angriffsspiel war und ist auch 
in der aktuellen Vorbereitungsperiode das Sorgenkind 
Nummer 1. Hier haben wir unsere Philosophie neu 
strukturiert und das Videotraining durch Co-Trainer 
Hans Heimann weiter optimiert, um die Handlungs-
schnelligkeit im Kopf zu verbessern. Unser Ziel ist es, 
in Zukunft  schneller, kreativer und intelligenter zu 
spielen. Um die Handlungsschnelligkeit in den Beinen 
und Armen zu verbessern, haben wir mit den beiden 
Athletiktrainern Steffen Hepperle und Stefan Hommel 
innovative Programme mit modernsten Trainings-
geräten erstellt. Dabei steht neben der Schnelligkeit 
die Prävention von Verletzungen durch funktionelles 
Krafttraining im Mittelpunkt.

Um unser Ziel Klassenerhalt auch zum siebten Mal in 
Folge zu erreichen, bleibt zusammenfassend festzu-
halten:

Mehr denn je müssen wir in der Saison 2012/2013 alles 
dafür tun, dass

1)  unsere Spieler sich individuell verbessern und mög-
lichst verletzungsfrei über die gesamte Saison topfit 
sind.

2)  unsere Mannschaft ihre alten Erfolgstugenden  
• „Teamstärke“/Mentalität 
• Systemstärke/Abwehrqualität „neu“ entwickelt.

3)  uns das Vertrauen des gesamten Umfeldes, das 
positive Leistungsklima und die leidenschaftliche 
Unterstützung unserer Zuschauer und Fans erhalten 
bleibt.

trainerdr. rolf Brack
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www.holcim.de/sued

Begeisterung mit gutem Grund.
Nahezu überall wo Höchstleistungen bejubelt oder Siege gefeiert werden, ist als 
tragender Untergrund Beton mit im Spiel. Und darin oft der Zement von Holcim.

Holcim (Süddeutschland) GmbH · Zementwerk Dotternhausen 
D-72359 Dotternhausen · Telefon +49 (0) 7427 79-0
info-sueddeutschland@holcim.com
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news

Keine „Gallier“ auf der Alb? – Von wegen!

Seit einigen Jahren spricht es sich herum: In Balingen, 
am Fuße der Schwäbischen Alb, soll es die berühmten 
„Gallier“ geben. Selbst die Medien berichten davon. 
Dennoch bleiben die Zweifler, die bestreiten, jemals 
einen „Gallier“ in Balingen gesehen zu haben. „Die gibt 
es nicht“, hört man sie sagen und noch mehr: „Damals 
nicht und heute schon zwei Mal nicht! Gallier von der 
Alb sind Quatsch…“ 
Alldenjenigen, die diese Meinung teilen, soll eines 
gesagt sein:

Keine „Gallier“ auf der Alb? Das können nur diejenigen 
bezweifeln, die vergessen haben, dass in Kiel einst 
schwarz-weiß gestreifte Zebras das Stadtbild zierten 
und über die Menschen regierten... Und die Haupt-
stadt? Jeder weiß doch von der berühmt berüchtigten 
Fuchsplage, was erklärt, warum die Berliner Hand-
ballmannschaft mit ihrem Namen stets daran zurück-
erinnert und nun ständig auf der Jagd ist! Früher noch 
hatte die Rhein-Neckar-Region ein ähnliches Problem 
- dort versetzten die eigentlich in Afrika heimischen 
Löwen die Menschen in Angst und Schrecken. Unver-
gessen sind natürlich die Gladiatoren, die zu Cesars 
Zeiten einmal im Jahr auf Europatournee gingen und 
in Deutschland in Magdeburg Halt machten... Keine 
„Gallier“ auf der Alb? In dieser Hinsicht hat sich in den 
letzten Jahren einiges getan! Im Zollernalbkreis hat 
sich über einen Handballverein - der von Tugenden 

wie Einsatz, Wille, Kampf und Zusammenhalt geprägt 
ist - eine große familiäre Gemeinschaft gebildet. Genau 
wie damals bei den Galliern, die ihr kleines Dorf gegen 
die Römer erfolgreich verteidigten, stehen die „Gallier 
von der Alb“ in den Handballhallen Deutschlands – zur 
Verteidigung der Festung Balingen. Und wenn man im 
Leben noch keinem „Gallier von der Alb“ begegnet ist, 
so weiß man dennoch, wer sich dahinter verbirgt: Der 
HBW Balingen-Weilstetten! Und wenn es früher keine 
Gallier in Balingen gab, so gibt es sie heute!!!

Um selbst die allerletzten Zweifler zu überzeugen, 
stellt der HBW für die siebte Saison in der 1. Liga eine 
bildhafte Dokumentation zusammen. Es soll gezeigt 
werden, wer die „Gallier von der Alb“ sind, was sie 
machen und wie sie aussehen. In Zusammenarbeit mit 
dem professionellen Fotografen Nino Strauch, der Fir-
ma Josef Mehrer GmbH & Co KG sowie Atelier Türke 
wurden sie gesichtet und abgelichtet. Hellblau leucht-
ende Trikots, ein großes Schild, ein Pelz, ein Speer… 
Das Ergebnis des diesjährigen Fotoshootings sind ein-
zigartige Bilder, die einen bleibenden Eindruck hinter-
lassen. Erhältlich sind sie auf den diesjährigen Auto-
grammkarten des HBW. Ein besonderer Dank geht vor 
allem an die treuen Fans, die sich für das Fotoshooting 
bereitgestellt haben. Sie durften sich gemeinsam mit 
ihren Idolen als echte Gallier fühlen.

Keine „Gallier“ auf der Alb? – Von wegen!
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news

Vielen dank!
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unParteiiscH

steuern & 
finanzen

Lohnbuchhaltung Jahresabschluss und  
Lizensierungsverfahren

Testierung des  
Jahresabschlusses

Auch diese, zugegeben nicht immer leichte, Auf-
gabe will er ledigt sein. In den höheren Spielklassen 
des DHB und natürlich erst recht auf internationaler 
Bühne ist der Schiedsrichter Leistungs  sportler. Um 
in diesem Bereich bestehen zu können, benötigt man 
Augenmaß, Durch setzungs vermögen, Leistungs be reit-
schaft, Kompetenz und Er fahrung, sowie optimale Fit-
ness. Somit bietet das Schieds richter wesen eine etwas 
andere Mög lich keit des sportlichen Auf stieges und es 
kann eine durchaus reizvolle Aufgabe sein, diesen Weg 
einzuschlagen und möglichst früh damit zu beginnen.

Ist dein Interesse geweckt?  
Bist du mindestens 15 Jahre alt? Und möchtest du 
dich als Schiedsrichter ausbilden lassen?
Dann melde dich doch bei:
Schiriwart (HBW / TVW / JSG) Michael Fischer
Email: mifiweil@aol.com
Tel.: 0 74 33 / 95 56 388, Handy: 0172 / 744 60 61

ein leistungssPortler mit fingersPitzengefüHl

der scHiedsricHter
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gescHäfts-
stelle

marketing

mitgliederVerwaltung
BucHHaltung

assistent gescHäftsleitung
leitung gescHäftsstelleJana gauss

andrea Bodmer
tHeresia löcHel

marco Hoffmann
katrin leyPoldt

Adresse
Friedrichstr. 57
72336 Balingen
Telefon: 0 74 33 / 955 91 42
Fax: 0 74 33 / 955 91 43
Mail: geschaeftsstelle@h-bw.de

Öffnungszeiten
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr
Freitag 9.00 – 15.00 Uhr
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Freuen Sie sich mit uns 
      auf die neue Spielzeit 2012 / 2013!

Sa., 13. Oktober 2012, 20.00 Uhr 

Tom Tom Crew
Hip-Hop-Rhythmen und atemberaubende Zirkus-Akrobatik

Mi., 21. November 2012, 20.00 Uhr

Irish Folk Festival 2012 
„Imaginary Bridges Tour“

Fr., 4. Januar 2013, 19.00 Uhr 

The Best of Musicals
MUSICAL STARNIGHTS

Mi., 13. März 2013, 20.00 Uhr 

all you need is love !
Das Beatles-Musical

Fr., 12. April 2013, 20.00 Uhr 

Alexander Huber
„Die 5. Dimension“ 
Multivisions-Show mit Alexander Huber (Huberbuam)

So., 21. April 2013, 19.00 Uhr 

Györ Ballett –
Tanzhommage an Queen 
Ballett des Nationaltheaters Györ

Stadthalle Balingen · Hirschbergstraße 38 · 72336 Balingen
Info-Telefon: 0 74 33 / 90 08 - 0 · Fax: 0 74 33 / 90 08 - 444 · stadthalle@balingen.de · www.stadthalle.balingen.de

Ein paar Glanzlichter:

Ein modernes 
Tagungs- und Kulturzentrum
Flexibel nutzbar, für jeden Anlass

Nach dem Umbau der Stadthalle Balingen erö� nen 
sich durch den zusätzlichen Raumgewinn im oberen 
und unteren Foyer ganz neue Nutzungsperspektiven. 

Erstmalig ist das Haus dank eines Aufzugs barrierefrei 
und eine direkte Verbindung durch die Eingangshalle 
zum Konferenztrakt möglich.

Nun ist die Stadthalle auf dem Tagungsmarkt wieder 
konkurrenzfähig und bietet von der kleinen 
Famillienfeier bis zur großen Firmenver-
sammlung stets das passende Ambiente.

www.stadthalle.
ba

lin

ge
n.

de



Dr. Jörn König

Jasmin Kremer

Manuel  

Kreuzberger

Wolfgang Kremer

Es fEhlt:  
Dr. Ulrich EUchnEr

Dr. Heinz-GeorG 
ScHneiDer

Dr. meD. WilfrieD Gfrörer

Jochen   Decker

medical team
Das Medical Team setzt sich zusammen aus:

Orthopädische Praxisklinik für  
ganzheitliche Orthopädie
Dr. Heinz-Georg Schneider
Facharzt für Orthopädie

Praxis Dr. Jörn König
Facharzt für Allgemeinmedizin
- Sportmedizin –

Praxis Dr. Ulrich Euchner
Facharzt für Allgemeinmedizin

Praxis Wolfgang Kremer
Physiotherapeutischer Teambetreuer

Jasmin Kremer
Physiotherapeutin

Manuel Kreuzberger
Physiotherapeut

Schlather Orthopädietechnik
Jochen Decker
Orthopädietechnikmeister

Orthopädisch – Unfallchirurgische Praxis Hechingen
Dr. med. Wilfried Gfrörer
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie 
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LEISTUNGSSTARK.STUMPP.

Gebr. Stumpp GmbH & Co. KG
Rosenfelder Straße 58 · 72336 Balingen
Postfach 10 10 53 · 72310 Balingen
Tel. 0 74 33 / 2 67-0 · Fax 0 74 33 / 2 67-37

Anzeige · 90 mm x 130 mm · 4C
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Obere Apotheke 11/12

Vorwort
Liebe Fans, Helfer, Sponsoren und Zuschauer,

auch wir von der Mannschaft begrüßen Sie zur siebten 
Saison in der ersten Handball-Bundesliga.
Wir möchten uns für jegliche Art der Unterstützung in 
der abgelaufenen Saison bedanken und hoffen, dass 
Sie uns auch in der neuen Runde so tatkräftig unter-
stützen. Dieses Jahr wollen wir einen zusätzlichen 
Dank an alle aussprechen, die uns bei den Aus-
wärtsspielen immer so zahlreich begleiten. Es ist ein 
schönes Gefühl auch auswärts unterstützt zu werden, 
egal ob eine Ausfahrt vom Fanclub „Hölle Süd“, mit 
dem Privat-PKW oder die „Hartgesottenen“ mit dem 
9-Sitzer, es ist immer jemand  dabei, um uns zu unter-
stützen. Vielen Dank!

kaPitänwolfgang stroBel

Nun geht es in eine neue Runde, und wie in jedem 
Jahr, hat sich die Mannschaft verändert. Wir haben 
wieder eine harte Vorbereitung hinter uns, um für das 
Ziel Klassenerhalt gut gerüstet zu sein. Man hat im 
letzten Jahr gesehen, dass wir eine sehr erfolgreiche 
Saison gespielt haben und trotzdem sehr lange um 
den Verbleib in der Liga kämpfen mussten. Daher 
wissen wir, dass es wieder eine sehr schwere Aufgabe 
wird unser Ziel zu erreichen, aber wir freuen uns auf 
diese Aufgabe. Mit Ihrer und Eurer Unterstützung wird 
es uns auch in diesem Jahr leichter fallen unser
 Ziel „Klassenerhalt“  gemeinsam zu erreichen.

Wir freuen uns auf die Saison und vor allem auf die 
tolle Atmosphäre in der „Hölle Süd“.

Wir kümmern uns um
Ihre Gesundheit!
Erstklassiger Handball braucht erstklassige Partner - deshalb unterstützen wir den HBW.
Erstklassigen Service und eine Top-Beratung erhalten natürlich Sie natürlich auch außerhalb
der Spielzeit.
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SWB Standard Anzeige 
HBW Saisonheft 2011/2012
210 x 297 mm

Energie
  für Balingen

Stadtwerke Balingen 
Wasserwiesen 37 • 72336 Balingen

Telefon 07433 / 9989-0 • Telefax 07433 / 9989-529
www.stadtwerke.balingen.de

STADTWERKE
BALINGEN

Energie
Wasser
Bäder
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Ausrüster

Hinten v. l.: Roland Schlinger, Wolfgang Strobel, Daniel Wessig, 
Sascha Ilitsch, Fabian Gutbrod, Christoph Theuerkauf, Kai Häfner, 
Felix König

Mitte v. l.: Co-Trainer Hans Heimann, Physiotherapeut Wolfgang Kremer,
Paul Bar, Milos Putera, Matthias Puhle, Trainer Dr. Rolf Brack, 
sportlicher Leiter Dieter Jenter

Vorne v. l.: Präsident Arne Stumpp, Frank Ettwein, 
Mario Vuglac, Christoph Foth, Florian Billek, Benjamin Herth,  
Geschäftsführer Bernd Karrer 

Dragan Tubic, Manuel Liniger, Krsto Milosevic

saison 12/13
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kader
nr. name geB. grösse Position nationalität ländersPiele

1 Milos Putera 26.01.1982 1,95 m TW SLO 27

12 Paul Bar 13.09.1990 1,88 m TW GER/POL 13 Junioren

16 Matthias Puhle 11.10.1985 1,92 m TW GER

3 Felix König 26.10.1990 1,86 m RM GER 38 Jgd., 24 Junioren

4 Christoph Foth 01.01.1991 1,90 m KM GER -

5 Benjamin Herth 03.08.1985 1,88 m RM GER 5

6 Krsto Milosevic 06.01.1988 1,94 m RL SER 30 Junioren

7 Mario Vuglac 30.01.1992 1,91 m RR CRO 30 Jgd., 7 Junioren

8 Dragan Tubic 24.08.1985 1,88 m RR/RA SER -

9 Frank Ettwein 26.07.1977 1,74 m LA GER

10 Roland Schlinger 17.09.1982 1,91 m RL AUT 123

11 Wolfgang Strobel 15.12.1983 1,94 m KM GER -

13 Christoph Theuerkauf 13.10.1984 1,92 m KM GER 41

15 Daniel Wessig 31.01.1988 2,00 m RL GER 29 Jgd., 22 Junioren

17 Kai Häfner 10.07.1989 1,92 m RR GER 39 Jgd., 41 Junioren

20 Sascha Ilitsch 08.08.1985 1,97 m RL GER

21 Florian Billek 16.07.1988 1,87 m RA GER

22 Fabian Gutbrod 01.07.1988 1,99 m RL GER 39 Junioren

24 Manuel Liniger 10.09.1981 1,81 m LA CH 168

Dr. Rolf Brack 06.12.1953 1,88 m Trainer GER

Hans Heimann 04.02.1955 1,86 m Co-Trainer GER

Wolfgang Kremer 28.08.1963 1,81 m Physiotherapeut GER

Dieter Jenter 05.09.1941 1,77 m sportlicher Leiter GER

Bernd Karrer 17.10.1960 1,85 m Geschäftsführer GER

Steffen Hepperle 02.01.1985 1,78 m Athletiktrainer GER

Stefan Hommel 03.09.1984 1,87 m Athletiktrainer GER

Milos Slaby 01.03.1972 1,88 m Torwarttrainer CZ
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Imnauer Mineralquellen
Anzeige HBW Saisonheft 2012
210 x 297 mm, 4c

Gut aufgestellt 
 für die neue Saison.

Imnauer Mineralquellen GmbH · Badstraße 30 · 72401 Haigerloch-Bad Imnau
Telefon: 0 74 74 . 95 27-0 · info@imnauer.de · www.imnauer.de

IMQ_Az_HBW-2012_210x297_rz.indd   1 31.07.2012   09:17:28
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sms serVice
Der Fanticker – immer dabei!

Du willst immer aktuell über den HBW infor-
miert sein, kannst aber nicht bei jedem Spiel 
dabei sein? Du möchtest über Transfers, DHB-
Pokal  aus  losungen oder andere HBW-News 
als Erster infor miert werden und dies immer 
und überall? Dann ist der SMS-Fanticker des 
HBW genau das richtige für dich! Wer kurz vor 
einem Bundesligaspiel die letzten News direkt 
vom Team, das Halbzeitergebnis und das End-
ergebnis direkt auf sein Handy haben möchte, 
der ist beim SMS-Fanticker genau richtig. Das 
Saisonabo informiert über alle News rund um 
die Mannschaft von Trainer Dr. Rolf Brack, ist 
auf ein Jahr begrenzt, hat keine versteckten 
Kosten und endet automatisch nach der Saison 
2012/2013. 

Sichere dir jetzt dein Abo und sei stets up to 
date über deinen HBW. Weitere Infos unter 
www.h-bw.de oder in der HBW-Geschäftsstelle.

24,95 €
sms-aBo
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24,95 €
sms-aBo

KUDOS STATUS

Die neuen Farben

ab sofort erhältlich.

Handballworld_Anzeige_Kudos+Status_210x297mm_RZ.indd   1 02.07.12   16:30
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fansHoP
artikel Preis

Aufkleber HBW-Logo groß 1,95 1

Aufkleber HBW-Logo groß „freigestellt“ 1,95 1

Aufkleber HBW-Logo klein 0,95 1

Aufkleber HBW-Logo Set 4,95 1

Autogrammkarten (Satz) 3,90 1

Autoschal 9,50 1

Basecap blau oder rot 9,50 1

DVD Kiel 3,00 1

Highlight DVD Saison 2009/2010 9,90 1

Fanschal „Gallier von der Alb“ 13,90 1

Fan-Tasche 1,80 1

Feuerzeug 1,00 1

Kugelschreiber 1,00 1

Liegetuch „Mein Verein“ 14,90 1

Mannschaftsposter 1,50 1

Mousepad 9,90 1

Milchglastasse 4,90 1

Nummernschildaufkleber 5,00 1

Pin Logo 3,50 1

Pin Trikot 3,50 1

Schirm 7,50 1

Schlüsselanhänger Glas 6,90 1

Schlüsselband 3,90 1

Seidenschal 11,90 1

Sitzkissen 2,90 1

Stoffaufnäher Logo 3,90 1

Strickmütze 8,50 1

Tattoo 0,50 1

Wanduhr 12,90 1

Wimpel 9,95 1

T-Shirt „Gallier von der Alb“ 19,95 1

HBW - Trikot 59,95 1
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Blickle 11/12

fansHoP

Unsere Herausforderung heißt Kundenwunsch. 

Innovation ist unser Geschäft.

We innovate mobility – und erfinden  
Tag für Tag das Rad neu. In beinahe  
60 Jahren hat sich Blickle zu einem der 
führenden Räder- und Rollenproduzenten 
weltweit entwickelt. Unser Anspruch ist 
ganz einfach: für jeden Einsatzzweck das 
beste Rad, die beste Rolle zu entwickeln. 
Dabei setzen wir auf Innovationskraft 
und Produktion „Made in Germany“. 

An unserem Firmensitz in Rosenfeld beschäftigen wir mehr als 400 Mitarbeiter.  
Inter national arbeiten über 650 engagierte Mitarbeiter daran, dass Blickle Synonym 
für hochwertige, langlebige und wartungsfreie Räder und Rollen bleibt.  
Unser umfangreiches Produktsortiment bietet mit über 20.000 verschiedenen Räder-  
und Rollentypen mit einer Tragfähigkeit von 15 kg bis 50.000 kg für nahezu jede  
Anwendung die passende Lösung. Sonderkonstruktionen und Neuentwicklungen 
sind unser Alltag, das Einsatzgebiet unserer Produkte ist die ganze Welt: In über  
100 Ländern sind wir durch eigene Blickle-Vertriebsgesellschaften oder Vertriebspartner 
vertreten. Wir setzen die Welt in Bewegung. Jeden Tag. 

Blickle Räder+Rollen GmbH u. Co. KG · Heinrich-Blickle-Straße 1 · 72348 Rosenfeld  

www.blickle.com
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gegner
Neuer Liga-Name, neu formierte Mannschaften, alte Ziele – die Saison 2012/13 bietet den besten Handball der Welt

fücHse Berlin

Hintere Reihe v.l.: Mannschaftsbetreuer Detlef Klavehn, Geschäftsführer Bob Hanning, Denis Špoljarić, Jonas Thümmler, Torsten 
Laen, Mark Bult, Colja Löffler, Bartłomiej Jaszka, Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin Mittlere Reihe v.l.: Athletiktrainer Erik 
Helm, Ivan Nincevic, Silvio Heinevetter, Maximilian Kroll, Petr Stochl, Markus Richwien, Trainer Dagur Sigurdsson Vordere Reihe 
v.l.: Physiotherapeut Fabian Kittmann, Iker Romero, Børge Lund, Johannes Sellin, Evgeni Pevnov, Konstantin Igropulo, Sven-Sören 
Christophersen, Co-Trainer Alexander Haase

 

Company profile

Besuchen sIe unseren  

OnlIne-shOp
www.ceceBa.de

www.ceceba.de

Alle 18 Mannschaften der 1. Liga behalten ein gemein-
sames Ziel bei: Gewinnen! Das wird sich in der DKB 
Handball-Bundesliga nicht ändern. Auch mit ihrem neuen 
Namen wird sie als stärkste Liga der Welt wahrgenommen 
werden. Garant dafür ist der THW Kiel. Nach dem Triple-
Gewinn werden sich alle Mannschaften an Kiel messen 
müssen. Die „Saison der Jäger“ titelt das Handball- 
Magazin: Die Zebras sollen für mehr Brisanz von den  
Löwen, Füchsen, Flens- und Hamburgern erlegt werden.

Neben der Champions-League gingen auch die anderen 
Titel auf europäischer Ebene an deutsche Clubs. Frisch 
Auf! Göppingen rettete eine verkorkste Saison mit dem 
Gewinn des EHF-Pokals, die SG Flensburg-Handewitt 
hingegen krönte die Vize-Meisterschaft mit dem Europa-
pokal der Pokalsieger. Damit sind sie gemeinsam mit dem 
HSV Handball und den Füchsen Berlin die Kiel-Jäger an 
vorderster Front.

Diese Rolle wollen auch die Rhein-Neckar Löwen ein-
nehmen. Ob sie zum Spitzenquartett aufstoßen können 
wird sich zeigen. Dafür müssten die Löwen erst einmal den 

SC Magdeburg, den TBV Lemgo und Frisch Auf! hinter sich 
lassen. Alle drei drängen nach oben um im Kampf um die 
europäischen Plätze mitzumischen. 

2012/13 gibt es für das gesicherte Mittelfeld nur zwei 
Anwärter: TuS N-Lübbecke und MT Melsungen. Gespannt 
dürfen die Handballfans auf die Leistungen des VfL Gum-
mersbach, der HSG Wetzlar und des TV Großwallstadts 
sein. Bei allen ging letzte Saison das Abstiegsgespenst 
umher. Wird es für das gesicherte Mittelfeld diesmal rei-
chen? Diese Frage werden sich auch der HBW Balingen-
Weilstetten und die TSV Hannover-Burgdorf stellen. Das 
Ziel ist klar: Klassenerhalt. Beide Vereine wünschen sich 
eine Saison ohne Abstiegssorgen. Die Aufsteiger komplet-
tieren das Feld der DKB Handball-Bundesliga. Der TV 1893 
Neuhausen stößt als dritter, TUSEM Essen als Vize- und 
der TSV GWD Minden als Meister der Zweitligasaison 
hinzu. Wird der Abstiegskampf so nervenaufreibend wie 
2011/12? Wer sichert sich die Plätze für die europäischen 
Wettbewerbe? Und die entscheidende Frage: Kann der 
THW Kiel seine Dominanz beibehalten? Die Saison 2012/13 
wird es zeigen!
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Company profile

Besuchen sIe unseren  

OnlIne-shOp
www.ceceBa.de

www.ceceba.de



32

sg flensBurg-Handewitt

tusem essen

Hinten von links: Jacob Heinl, Petar Djordjic, Tobias Karlsson, Lars Kaufmann, Holger Glandorf
Mitte: Malte Voigt, Thomas Mogensen, Sören Rasmussen, Trainer Ljubomir Vranjes, Matthias Andersson, Michael V. Knudsen, 
Morten Dibbert
Vorne: Lasse Svan Hansen, Steffen Weinhold, Maik Mallucha, Anders Eggert

Sitzend v. Links: David Breuer, Andre Kropp, Sebastian Bliss, Ante Vukas, Jan Kulhanek, Felix Handschke, Lasse Seidel
Stehend v. Links (mittlere Reihe): Pilipp Pöter, Marcus Bouali, Toon Leenders, Fabian Böhm, Hannes Lindt, Ole Rahmel
Stehend v. Links (obere Reihe): Rudi Weller, Maik Handschke, Tommy Zimmermann, Stephan Krebietke
Es fehlen: Julius Kühn, Niclas Pieczkowski, Simon Keller
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Seitdem spielt mein Rücken 
wieder mit

Durch Muskeltraining 
einfach und wirksam 

Beschwerden 
vorbeugen.

„Man muss gelegentlich vom Weg abkommen, um nicht auf der Strecke zu bleiben“

Philosophie von five® – Das Beweglichkeitskonzept

 �    fi ve® wirkt als Gegenpol zum Arbeitsalltag des modernen Men-
schen und verhilft ihm zu seiner natürlichen Beweglichkeit.

 �     fi ve® trainiert alle Bewegungsabläufe, die in unserem biologischen 
System möglich sind. Der Mensch wird aufgerichtet, Atmung, 
Durchblutung und der gesamte Energiefl uss werden optimiert.

 � fi ve® ist der Weg zur schmerzfreien und 
entspannten Bewegung

 � fi ve® ist für alle Altersgruppen leicht erlernbar, 
hilft Beschwerden im Bewegungsapparat vorzubeugen 
und zu lindern.

Einfach und e� ektiv zu einem schmerzfreien Rücken!

INJOY Rücken- und Gelenkzentrum

Informieren Sie sich noch 
heute im INJOY Balingen unter heute im INJOY Balingen unter 
Telefon 0 74 33 - 99 90 90

INJOY Balingen • Am Bangraben 23 • 72336 Balingen • www.injoy-balingen.de

Test Fitness-Studios
INJOY 

Ausgabe 01/2009

gut

www.ServiceValue.de

Service-Champions
im erlebten Kundenservice

Im Vergleich:
über 1.000 Unternehmen branchenübergreifend

100 Gold | 100 Silber | 100 Bronze

10|2011

INJOY – mit Gold ausgezeichnet

„Man muss gelegentlich vom Weg abkommen, um nicht auf der Strecke zu bleiben“

 wirkt als Gegenpol zum Arbeitsalltag des modernen Men-
schen und verhilft ihm zu seiner natürlichen Beweglichkeit.

 trainiert alle Bewegungsabläufe, die in unserem biologischen 
System möglich sind. Der Mensch wird aufgerichtet, Atmung, System möglich sind. Der Mensch wird aufgerichtet, Atmung, 
Durchblutung und der gesamte Energiefl uss werden optimiert.

Einfach und e� ektiv zu einem schmerzfreien Rücken!
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tV grosswallstadt

friscH auf! göPPingen

Vordere Reihe v.l.: Steffen Kaufmann, Florian Eisenträger, Andreas Wolff, Martin Galia, Cornelius Maas, Maximilian Holst. Mittlere 
Reihe v.l.: Peter David (Trainer), Edwin Hubert (Physiotherapeut), Oliver Köhrmann, Joakim Larsson, Sverre Jakobsson, David Graubner, 
Michael Spatz, PD Dr. Jörg Petermann (Mannschaftsarzt), Dr. Mario Rachor (Mannschaftsarzt), Wolfgang Schüßler (Betreuer). Hintere 
Reihe v.l.:  Björn Müller (Physiotherapeut), Uli Wolf (Team-Manager), Marius Liebald, Michael Thiede, Jonathan Eisenkrätzer, Steffen 
Bühler, Guido Heerstraß (Geschäftsführer), Günther Lorenz (Physiotherapeut). Auf dem Bild fehlen: Runar Karason, Patrick Schmidt 

Hintere Reihe (v.l.): Physiotherapeut Thomas Hummel, Pavel Horak, Manuel Späth, Zarko Markovic, Michael Haaß, Co-Trainer 
Nedeljko Vujinovic. Mittlere Reihe (v.l.): Physiotherapeut Christian Müller, Physiotherapeutin Andrea Vrankovic, Daniel Fontaine,  
Tim Kneule, Felix Lobedank, Athletiktrainer Dr. Dieter Bubeck, Trainer Velimir Petkovic. Vordere Reihe (v.l.): Mannschaftsarzt Dr. 
Andy Bickelhaupt, Maximilian Schubert, Dragos Oprea, Bastian Rutschmann, Tomas Mrkva, Christian Schöne, Mitar Markez,  
Betreuer Peter Heinrich (es fehlen Momir Rnic und Bojan Beljanski wegen Olympiavorbereitung).

Wir bieten Ihnen ein hochqualifiziertes Team 
von Steuerberatern, Steuerfachkräften 
und Rechtsanwälten, das maßgeschneiderte 
Lösungen mit Ihnen erarbeitet.

⅄
Steuerlich exzellent beraten

zu werden, ist gerade für
den mittelständischen 

Unternehmer eine grund-
legende Voraussetzung.

Steuerberatung | Rechtsberatung | Betriebsberatung | Finanzbuchhaltung

Erfolg = Teamsache

www.shp-beratergruppe.de 
Balingen 0 74 33-9 54 0 • Albstadt 0 74 31-90 92 0 

Unsere Leistungen
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Wir bieten Ihnen ein hochqualifiziertes Team 
von Steuerberatern, Steuerfachkräften 
und Rechtsanwälten, das maßgeschneiderte 
Lösungen mit Ihnen erarbeitet.

⅄
Steuerlich exzellent beraten

zu werden, ist gerade für
den mittelständischen 

Unternehmer eine grund-
legende Voraussetzung.

Steuerberatung | Rechtsberatung | Betriebsberatung | Finanzbuchhaltung

Erfolg = Teamsache

www.shp-beratergruppe.de 
Balingen 0 74 33-9 54 0 • Albstadt 0 74 31-90 92 0 

Unsere Leistungen
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HsV HamBurg

Vfl gummersBacH

Hinten von links: Trainer Martin Schwalb, Marcin Lijewski, Pascal Hens, Igor Vori, Domagoj Duvnjak, Blaženko Lackovi, Physiothe-
rapeut Niklas Albers Mitte von links: Mannschaftsarzt Dr. Lars Witthöft, Co-Trainer Jens Häusler, Matthias Flohr, Torsten Jansen, 
Michael Kraus, Andreas Nilsson, Oscar Carlén, Betreuer Mirko Großer, Mannschaftsarzt Dr. Oliver Dierk Vorne von links: Marcel 
Schliedermann, Hans Lindberg, Max-Henri Herrmann, Johannes Bitter, Dan Beutler, Stefan Schröder, Robert Schulze Eingeklinkt: 
Enid Tahirovic und Stefan Terzic 

Hintere Reihe v.l.: Jan-Lars Gaubatz, Christoph Schindler, Michal Kopco, Barna Putics, Ivan Dimitrijevic, Dennis Krause
Mittlere Reihe v.l.: Trainer Emir Kurtagic, Betreuer Bernd Erlinghagen, Kentin Mahé, Andreas Heyme, Robin Teppich, Adrian Pfahl, 
Mannschaftsarzt Christian Marinow, Physiotherapeut Murat Tanir
Vordere Reihe v.l.: Goran Sprem, Tobias Schröter, Lucas Puhl, Borko Ristovski, Aljosa Rezar, Vedran Zrnic, Jörg Lützelberger
Auf dem Mannschaftsbild fehlen der Mannschaftsarzt Dr. Jochen Viebahn und der Spieler David Wiencek
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Echte Klasse zeigt sich, 
wenn die Räume eng werden.
Der Mini-Industrie-PC von Beckhoff.

| P
C1

1-
36

G
 |

Als Spezialist für PC-basierte Steuerungstechnik stellt Beckhoff alle Komponenten 
für hocheffi ziente Automatisierungs-Lösungen zur Verfügung – wie beispielsweise 
den Mini-Industrie PC C6915. Ein schönes Beispiel dafür, dass es nicht auf formale 
Größe ankommt, sondern auf technisches Können.
Das eint uns mit dem HBW Balingen-Weilstetten: Beckhoff wünscht der Mann-
schaft, allen Fans und allen Vereinsmitgliedern eine aufregende und erfolgreiche 
Bundesliga-Saison 2012/2013!

Motion

Automation

I/O

IPC

www.beckhoff.de/balingen
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tHw kiel

tsV HannoVer-Burgdorf

Hinten von links: Physiotherapeut Uwe Brandenburg, Patrick Wiencek, Filip Jicha, Momir Ilic, René Toft-Hansen, Teambetreuer Oli-
ver Thormählen. Mitte: Ostheopath Jan Bock, Mannschaftsarzt Dr. Frank Pries, Marko Vujin, Marcus Ahlm, Aron Palmarsson, Daniel 
Narcisse, Teambetruer Michael Menzel, Nachwuchstrainer Raúl Alonson. Vorn: Mannschaftsarzt Dr. Detlev Brandecker, Christian 
Sprenger, Christian Zeitz, Thierry Omeyer, Andreas Palicka, Dominik Klein, Gudjon Valur Sigurdsson, Trainer Alfred Gislason

Hintere Reihe v.l.: Mark Sandmann (Athletik- und Krafttrainer), Tamás Mocsai (5), Aivis Jurdžs (11), Mait Patrail (9), Csaba Szücs 
(21), Gustav Rydergard (18), Juan Andreu (4), Benjamin Chatton (Geschäftsführer). Mittlere Reihe v.l.: Charlotte Röber (Physio-
therapeutin), Arno Beker (Betreuer), Martin Ziemer (1), Malte Semisch (16), Nenad Puljezevic (99), Alexander Grah (Co-Trainer), 
Christopher Nordmeyer (Trainer). Vordere Reihe v.l.: Torge Johannsen (2), Frederic Repke (6), Jannis Fauteck (8), Mario Clößner (3), 
Jan Fiete Buschmann (13), Joakim Hykkerud (14), Morten Olsen (34), Lars Lehnhoff (15). 
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tus n-lüBBecke

tBV lemgo

Hintere Reihe v.l.: Rudolf Klassen (Physiotherapeut), Frank Løke (5), Tim Remer (85), Dennis Finke (Physiotherapeut).  
Mittlere Reihe v.l.: Hans-Georg Borgmann (Co-Trainer), Gerhard Kleine (Betreuer), Arne Niemeyer (28), Daniel Svensson (25), Jens 
Schöngarth (33), Gennadij Chalepo (Cheftrainer), Zlatko Feric (Teammanager) Vordere Reihe v.l.: Jannik Gartmann (19), Kristian 
Svensson (11), Nikola Blazicko (1), Dario Quenstedt (21), Tomasz Tluczynski (18), Dennis Wilke (8). Oben links eingeklinkt: Mattias 
Gustafsson (3), Drago Vukovic (6)

Hintere Reihe v.l.: Jürgen Franke (Mannschaftsverantwortlicher), Sebastian Preiß, Max Höning, Hendrik Pekeler, Finn Lemke, Gun-
nar Dietrich, Marcel Niemeyer, Meinolf Krome (Fitness-Trainer). Mittlere Reihe v.l.: Roland Kessler (Vereinsarzt), Julian Possehl, 
Timm Schneider, Nils Dresrüsse, Carsten Lichtlein, Dennis Doden, Rolf Hermann, Nils Prüßner, Dirk Beuchler (Trainer) 
 Vordere Reihe v.l.: Bennet Risch (Physiotherapeut), Florian Kehrmann, Jens Bechtloff, Arjan Haenen, Patrick Zieker, Patrik  
Johansson, Martin Strobel, Volker Broy (Vereinsarzt) 
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www.ninoco.de

DANKEAN DIEFANS
UNDSPIELERDES HBW
FÜR DAS GALLIER-

FOTOSHOOTING2012

AZ_Rundenheft_2012.indd   1 23.08.12   10:29

Kraft, Schnelligkeit und Präzision sind wichtige Tugenden beim Handball. Disziplin und Ehrgeiz 
gehören dazu, wenn man Bestleistungen bringen will. Das ist im Sport genauso wie im Autohaus. 
Wir setzen uns mit viel Sportsgeist für Ihre Autowünsche ein. Mit Technik, Fairness und einer gut 
trainierten Mannschaft. Ganz getreu unserem Motto „Ihr Vertrauen verdienen – jeden Tag!“

IHR PARTNER BEIM SPORT.

Autohandelsgesellschaft mbH Ihr Vertrauen verdienen – jeden Tag!

2.000 Angebote auf einen Klick: 
www.ahg-mobile.de

Tieringen
Hohnerstr. 16/1  |  72469 Meßstetten-Tieringen 
Tel. 07436/92 88-0

Balingen
Lange Str. 23  |  72336 Balingen
Tel. 07433/992020-00

Freude am Fahren

ahg

www.ahg-mobile.de

FREUDE IST EINE GUTE VERBINDUNG. BMW EfficientDynamics

Weniger Verbrauch. Mehr F. Mehr F. Mehr ahrfreude.

ahg_TiBal_IM_Anz_Handball_170x133.indd   1 31.07.12   12:37
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mt melsungen

Hintere Reihe v.l.: Sportlicher Leiter Alexander Fölker, Felix Danner, Malte Schröder, Daniel Kubes, Anton Månsson, Nenad Vuckovic (Kapi-
tän), Physiotherapeut Niko Siebert, Betreuer Matthias Horn, Mannschaftsarzt Dr. Gerd Rauch. Mittlere Reihe v.l.: Mannschaftsverantwortli-
cher Sandor Balogh, Co-Trainer Mile Malesevic, Michael Allendorf, Alexandros Vasilakis, Jonathan Stenbäcken, Grigorios Sanikis, Max Pregler, 
Phil Räbiger, Physiotherapeut Nico Hottenrott, Mannschaftsarzt Bernd Sostmann. Vordere Reihe v.l.: Trainer Michael Roth, Patrik Fahlgren, 
Christian Hildebrand, Mikael Appelgren, Per Sandström, Marc Lauterbach, Savas Karipidis, Christian Zufelde, Betreuer Rolf Klobes.

Hintere Reihe v.l.: Andreas Rojewski, Ales Pajovic, Stefan Kneer, Moritz Schäpsmeier
Mittlere Reihe v.l.: Dirk Pauling (Co-Trainer), Frank Carstens (Trainer), Ulrich Barnikol (Betreuer), Bartosz Jurecki, Jure Natek, Tim 
Hornke, Kjell Landsberg, Fabian van Olphen, Andreas Grote (Physiotherapeut), OÄ Dr. Birgit Hoffmeyer (Ärztin), Guido Engemann 
(Physiotherapeut). vordere Reihe v.l.: Bennet Wiegert, Stian Tönnesen, Björgvin Gustavsson, Gerrie Eijlers, Yves Grafenhorst, Robert 
Weber. nicht anwesend: Philipp Weber

sc magdeBurg
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tV 1893 neuHausen

tsV gwd minden

Hinten v. links: Klaus Schuldt, Philipp Seitle, Daniel Reusch, Nicolai Theilinger, Nico Büdel, Andreas Schröder, Alexander Becker, 
Marcel Schiller, Dominik Eisele, Ferdinand Michalik. Vorne v. links: Sabine Anschütz (Physiotherapeutin), Felix Klingler, Philipp 
Keinath, Thomas Bauer, Kai Augustin,  Magnus Becker, Ralf Bader, Alexander Trost, Jürgen Zepf (Manager) Michael Hoffmann 
(Torwart-Trainer), Steffen Weiß (Abteilungsleiter), Markus Gaugisch (Trainer). Es fehlen: Florian Möck, Florian Vollmer (Co-Trainer), 
Axel Kromer (sportwissenschaftlicher Berater), Dr. Dietmar Baumann (Mannschaftsarzt), Tobias Schur (Physiotherapeut)

Hintre Reihe v. l.: Ulf Schefvert, Christoph Steinert, Anders Oechsler, Nenad Bilbija, Markus Fuchs, Oliver Tesch, Aaron Ziercke
Mittlere Reihe v. l.: Florian Freitag, Sören Südmeier, Aleksandar Svitlica, Evars Klesniks, Nils Torbrügge,
vordere Reihe v.l.: Tobias Glombek, Artjom Antonevich, Pascal Welge, Jens Vortmann, Anders Persson, Aljoscha Schmidt,  
Britta Wagner
es fehlen: Janni Oevermann, Christian Skusa, Dalibod Doder, Vignir Svavarsson
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Hsg wetzlar

rHein-neckar löwen

Hintere Reihe v.l.: Kari Kristjan Kristjansson (46), Adnan Harmandic (28), Kevin Schmidt (2), Christian Rompf (7), Fannar Thor Fridgeirs-
son (5), Tobias Hahn (26). Mittlere Reihe v.l.: Tobias Reichmann (19), Steffen Fäth (23), Daniel Valo (9), Michael Müller (25), Alois Mraz 
(15), Philipp Müller (18), Jens Tiedtke (6). Vordere Reihe v.l.: Physiotherapeutin Katharina Dietsch, Co- und Torwarttrainer Jasmin 
Camdzic, Nikolai Weber (98), Nikola Marinovic (21), Trainer Kai Wandschneider, Betreu-er Stefan Rühl Es fehlt: Betreuer Horst Theiß, 
Mannschaftsarzt Frank Thiel, Mannschaftsarzt Marco Kettrukat, Physiotherapeut Reinhold Roth, Physiotherapeutin Sina Hyttrek

Bjarte Myrhol, Nils Kretschmer, Oliver Roggisch, Matthias Gerlich, Isaias Guardiola, Andy Schmid (oben von links).  Andreas Klonz 
(Mannschaftsarzt), Markus Müller (Physiotherapeut), Christopher Monz (Teamkoordinator), Gudmundur Gudmundsson (Trainer), Tomas 
Svensson (Co-Trainer), Sascha Pander (Physiotherapeut), Sven Raab (Physiotherapeut), Ulrich Steinhauser (Internist) (Mitte von links).  
Uwe Gensheimer, Patrick Groetzki , Kevin Bitz, Goran Stojanovic, Marius Steinhauser, Denni Djozic , Yassine Taieb. (vorne von links). Es 
fehlen: Alexander Petersson, Gedeon Guardiola, Jonas Maier, Kim Ekdahl Du Rietz, Niklas Landin Jacobsen und Zarko Sesum.
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 Der Aufstieg des TV Neuhausen 
beschert dem HBW ein weiteres 
Derby in der ersten Liga. Mit 
einem fantastischen Schlussspurt 

zum Ende der Saison in Liga Zwei schaffte die Truppe 
von Trainer Markus Gaugisch den Sprung ins Oberhaus 
des deutschen Handballs. Damit ist der Traditions-
verein seit mehr als 35 Jahren wieder erstklassig. Das 
Ziel ist wie für jeden Aufsteiger klar definiert: Klassen-
erhalt. Dass dies keine leichte Aufgabe wird, wissen 
auch die Spieler selbst. Torhüter Thomas Bauer wurde 
beim Trainingsstart des TV Neuhausen mit den Worten 
„es wird richtig schwer, schwerer als der Aufstieg“ 
zitiert. Vier Neuzugänge muss Chef-Trainer Gaugisch 
in die Mannschaft integrieren: Alexander Becker (TSG 
Friesenheim), Philipp Seitle (SC DHfK Leipzig), Philipp 
Keinath und Klaus Schuldt (beide HBW Balingen-
Weilstetten). Aber selbst wenn das gelingen sollte, 
wird es eine überaus schwere Mission bleiben, um 
den Verbleib in der DKB Handball-Bundesliga nach 34 
Spieltagen zu feiern.

 2010/11 war es die Über-
raschungs mannschaft der Saison: 
3. Platz, punktgleich mit dem THW 
Kiel und der Einzug in die Cham-

pions-League. Jeder war gespannt, ob die Füchse der 
zusätzlichen Belastung 2011/12 standhalten würden. 
Das haben sie – und zwar eindrucksvoll. In der stärks-
ten Liga der Welt erneut den dritten Platz belegt und 
damit wieder das Ticket für die Champions-League 
gesichert. Zudem im Final Four des europäischen Top-
wettbewerbs gestanden und nur knapp am THW Kiel 
gescheitert. Es war für die Füchse Berlin schlichtweg 
die erfolgreichste Saison der Vereinsgeschichte. Aus 
diesem Grund gibt es für Trainer Dagur Sigurdsson 
auch nur zwei Neuzugänge: Konstantin Igropulo und 
Børge Lund. Die Saison beginnen die Hauptstädter in 
Island. Das Trainingslager dort soll hauptsächlich dem 
Teambuilding gewidmet werden. Den Füchsen ist nach 
zwei starken Jahren vieles zuzutrauen.

 Vizemeister! Die Mannschaft 
von Ljubomir Vranjes hat eine 
ganz starke Saison 2011/12 
gespielt. Die Investition in drei 

Tophandballer (Lars Kaufmann, Holger Glandorf und 
Mattias Ander  son) hatte sich gelohnt. Souverän mar-
schierte der nördlichste Club der Liga in die Cham-
pions-League. Nun gilt es die guten Leistungen zu 
bestätigen. In der Vorbereitung werden der SG, bedingt 
durch das olympische Jahr 2012, Steine in den Weg 
gelegt: Mit Thomas Mogensen, Michael Knudsen, An-
ders Eggert, Lasse Svan Hansen, Tobias Karlsson und 
Mattias Andersso n fehlt ein halbes Dutzend Leistungs-
träger, die erst Mitte August zur Mannschaft stoßen 
werden. Sollte die SG aber an die vergangene Spielzeit 
an knüpfen können, ist ihnen 2012/13 alles zuzutrauen.  

 Fünf Neuzugänge hat der TV 
Großwallstadt für die kommende 
Saison an Land gezogen. David 
Graubner, Steffen Bühler, Michael 

Thiede, Jonathan Eisenkrätzer und Runar Karason. Auf 
letzteren wird Trainer Peter David vorerst aber noch 
verzichten müssen. Der isländische Rückraumspieler 
steckt nach einem Kreuzbandriss derzeit noch in den 
Rehamaßnahmen. 2011/12 war für den TVG keine 
einfache Spielzeit. Der Klassenerhalt konnte erst spät 
gesichert werden. Das soll diesmal wieder anders 
werden. Über die Schnittstelle von Abstiegskampf 
und sicherem Mittelffeld hinauszukommen, wird aber 
erneut nicht möglich sein.

 Der Gewinn des Europapokals 
rettete die Saison von Frisch Auf! 
Göppingen. Denn mit dem Ab-
schneiden in der Bundesliga konnte 

Trainer Velimir Petkovic nicht zufrieden sein. Nach 

Prognose

tV neuHausen
sg flensBurg-H.

fücHse Berlin

grosswallstadt

friscH auf!

 Meisterschaft/Champions-League    Europapokal im Visier    Sicheres Mittelfeld    Abstiegskampf droht
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einem desaströsen Saisonstart hat die Mannschaft im 
Verlauf zu alten Stärken zurückgefunden und sicherte 
sich noch den achten Tabellenplatz. Um 2012/13 wie-
der weiter vorne angreifen zu können hat sich Frisch 
Auf! auf drei Positionen verstärkt: Der Rückraumrechte 
Zarko Markovic, Torwart Tomas Mrkva und Rechts-
händer Daniel Fontaine. Damit bleibt abzuwarten, 
ob sich Frisch Auf! mit dem Europapokal vollständig 
rehabilitiert hat und in der DKB Handball-Bundesliga 
wieder um die europäischen Plätze spielen wird. Mit 
diesem Kader wäre es möglich.

 Was war 2011/12 für eine 
Saison für den Altmeister VfL 
Gummersbach. Zunächst erhielt 
der Club keine Lizenz. Das konnte 

mit einer Sammelaktion über die Fans letztendlich 
noch abgewendet werden. Der Ligastart verlief dann 
aber miserabel. Zwei Punkte holte der VfL aus den 
ersten sieben Spielen. Nach der Hinrunde spukte das 
Ab stiegs gespenst in Gummersbach. Eine fulminante 
Auf hol jagd bescherte dem Verein zum Ende der Sai-
son den sicheren Klassenerhalt auf Platz Elf. Für die 
kommende Spielzeit weiß Trainer und Retter des VfL, 
Emir Kurtagic: „Wir dürfen nicht davon ausgehen, dass 
wir die grandiose Rückrunde einfach fortsetzen. So wie 
das gelaufen ist, damit hat doch ehrlicherweise keiner 
gerechnet.“ Wenn der VfL doch an seine Rückrunde 
anknüpfen kann, wartet das sichere Mittelfeld.

 Deutscher Meister, Deutscher 
Pokalsieger, Europa-Pokalsieger – 
alles Titel, die dem Handballverein 
aus Essen bekannt sind. Titel, die 

nach dem erneuten Aufstieg in die erste Bundesliga 
in weiter Ferne liegen. Denn wie die anderen zwei 
Aufsteiger gibt es auch für Essen nur ein Ziel: Nach 
der Saison 2012/13 noch weiterhin in der stärksten 
Liga der Welt spielen. Wie Trainer Maik Handschke das 
nach dem zweiten Platz in der 2. Bundesliga schaffen 
will, bleibt vorerst sein Geheimnis. Allerdings würde 
der Verbleib eines Aufsteigers, über ein Jahr hinaus, 
der DKB Handball-Bundesliga sicher gut tun.

 GWD Minden ist wie Essen ein 
Traditionsverein und den Hand-
ballexperten wohl bekannt. In den 
70er Jahren gab es zwei Deutsche 

Meisterschaften und drei Pokalsiege. 2011/12 erspielte 
sich die Mannschaft von Trainer Ulf Schefvert erneut 
einen Meistertitel – den der 2. Bundesliga. Der damit 
verbundene Aufstieg in die DKB Handball-Bundesliga 
ist für die Mindener hoch verdient. Dem Ziel des 
Klassen erhalts sehen die Spieler optimistisch ent-
gegen: „Ich freue mich auf die neue Saison, die eine 
große Herausforderung für uns darstellt. Natürlich 
hoffe ich, dass uns der Klassenerhalt gelingt und wir 
die Geschichte gut absolvieren werden“, so Torhüter 
Jens Vortmann. Wir dürfen gespannt sein.

 Die wichtigste Änderung gab 
es beim TuS N-Lübbecke wohl auf 
der Trainerbank. Gennadij Chalepo 
wird die Nachfolge von Markus 

Baur antreten. Baur führte Lübbecke in der letzten Sai-
son ins sichere Mittelffeld auf Platz Neun. Chalepo will 
daran anknüpfen und mit seiner Handballphilo sophie, 
die vor allem auf schnellem Handball und schnellem 
Umschalten zwischen Abwehr und Angriff beruhe, noch 
ein Stück höher klettern. Drei Neuzu gänge muss der 
Trainer bei dieser Mission in den Kern der bestehenden 
Mannschaft integrieren. Mit Dennis Wilke und Jens 
Schöngarth kommen zwei junge, ehrgeizige Spieler zu 
den Ostwestfalen. Dazu erhält Jannik Gartmann von 
LIT Handball NSM ein Zweitspielrecht für die Handball-
Bundesliga. Läuft alles glatt, steht Lübbecke am Ende 
wieder im gesicherten Mittelfeld.

 Platz Sechs in der Liga und 
das Erreichen des EHF-Cup-
Halbfinals waren die Ergebnisse 
der Saison 2011/12 in Magdeburg. 

Die Grund lage stimmt. Trainer Frank Carstens wird in 
der kommenden Spielzeit auf eine eingespielte Mann-
schaft zurückgreifen können. Stefan Kneer und Moritz 
Schäpsmeier (beide TV Großwallstadt) sind die einzigen 
Neuzugänge, die der Trainer ins Spielsystem integrie-
ren muss. Bundestrainer Martin Heuberger beobachtet 

Vfl gummersBacH

tusem essen

tsV gwd minden

tus n-lüBBecke

sc magdeBurg

» fortsetzung näcHste seite
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die Entwicklung beim SCM und ist sich sicher, wenn 
„man komplett und von Verletzungspech verschont 
bleibt, kann Magdeburg um ein, zwei Ränge auf Platz 
Vier oder Fünf vorrücken.“ 

 In der Saison 2011/12 war das 
Ziel in Melsungen, das Team Zug 
um Zug zu verbessern. Am Ende 
rangierte die Mannschaft von Trai-

ner Micheal Roth auf dem zehnten Tabellenplatz. „Wir 
setzen den Weg der schrittweisen Qualitätsverbes-
serung unseres Kaders fort und das soll sich am Ende 
der Saison natürlich auch im sportlichen Ergebnis zei-
gen. Wir treten nicht bloß an, um den zuletzt erreichten 
zehnten Platz zu bestätigen”, gibt der der MT-Trainer 
das Saisonziel vor. Melsungen will zum ersten Mal 
in seiner Geschichte die Liga auf einem einstelligen 
Tabellenplatz beenden.

 Tief durchatmen hieß es für die 
HSG Wetzlar zum Ende der letzten 
Saison. Lange war der Klassener-
halt im Oberhaus des deutschen 

Handballs nicht gesichert. Im Gegenteil – Hüttenberg 
und der Bergische HC blieben lange am Kampf um 
den rettenden 15. Tabellenplatz dran. Letztendlich 
sicherte sich die HSG aber ans rettende Ufer. Für die 
Verantwortlichen kommt es während der Vorbereitung 
darauf an, die Neuzugänge Fannar Thor Fridgeirsson, 
Michael Müller, Jens Tiedtke und Tobias Reichmann 
in die funktionierende Einheit zu integrieren. Trainer 
Kai Wandschneider will zudem zu jeder Spielsituation 
ein passendes System anbieten. Die Tendenz geht zu 
sicheres Mittelfeld.

 Nach der Meisterschaft waren 
die Erwartungen an den Ham-
burger Handballverein sehr hoch. 
Letztendlich konnten sie nicht 

bestätigt werden. In der Meisterschaft brauste Kiel auf 
einen uneinholbaren Vorsprung davon und auch in der 
Champions-League musste die Mannschaft von Trai-
ner Martin Schwalb noch vor den Füchsen Berlin die 

Segel streichen. Deswegen sind die Vorgaben für die 
anstehende Saison in der DKB Handball-Bundesliga 
klar: Der HSV will und wird wieder ganz oben angreifen!

 Für den THW Kiel kann es nach 
einer solch dominanten Saison 
mit dem Gewinn der Champions-
League, der 68:0-Meisterschaft 

und dem Pokalsieg eigentlich nur Bergab gehen. Was 
soll noch mehr erreicht werden? Für die neue Saison 
wird sich der eine oder andere Handballfan freuen, 
wenn die Zebras nicht noch einmal den Alleingang an 
der Spitze machen. Wegen der Spannung im Kampf 
um die Meisterschaft. Der THW aber wird mit dem 
Triple im Gepäck in jedem Spiel als Favorit in die Partie 
gehen. Damit sind die Kieler der heißeste Anwärter für 
die Meisterschaft. 

 Die Rhein-Neckar Löwen stellen 
sich für die kommende Spielzeit 
neu auf. Die letzte Saison war 
mit dem fünften Platz, gemessen 

an den vorgestellten Zielen, enttäuschend. Trainer 
Gudmundur Gudmundsson, der einige Neuzugänge 
integrieren muss, hat klare Vorstellungen: „Ziel ist es 
nun, aus Topspielern und Talenten, aus wirklich tollen 
Typen eine Einheit zu formen, die zusammensteht und 
alles gibt. Immer. Dann stellt sich auch Erfolg ein.“ Ob 
das innerhalb einer Saison klappen wird ist fraglich. 
Die Löwen werden erneut im oberen Drittel der Liga 
mitspielen, aber für den Kampf um die Meisterschaft 
werden sie noch ein Jahr Entwicklungszeit brauchen.

 Das Ziel des TSV Hannover-
Burgdorf ist es, sich die Basis für 
die Etablierung im gesicherten 
Mittelfeld zu schaffen. In der ver-

gangenen Saison musste die Mannschaft von Trainer 
Christopher Nordmeyer viele Verletzungen kompensie-
ren. Dadurch war der Abstiegskampf nicht zu vermei-
den. Wenn 2012/13 die Verletzungen aus bleiben, kann 
Hannover dieses Jahr den ersten Schritt in Richtung 
gesichertes Mittelfeld schaffen. Die Vorstellungen von 

» fortsetzung Prognose

mt melsungen
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Geschäftsführer Benjamin Chatton sind klar: „Insge-
samt müssen wir versuchen, die Leistungsschwankun-
gen zu minimieren und mehr Konstanz in unser Spiel 
zu bringen.“ Sollte das gelingen, kann es für den TSV 
eine Saison ohne Abstiegsangst werden.

 Mit 38:30 Punkten war der TBV 
Lemgo Siebter in der letzten Sai-
son. Aber zehn Punkte Rückstand 
auf den Tabellenfünften Rhein-Ne-

ckar Löwen sind zu viel. Für den Kampf um die Cham-
pions-League-Qualifikation reicht es noch nicht. Der 
TBV hat aber eine Menge an Entwicklungspoten tial. 
Es bleibt abzuwarten was Trainer Dirk Beuchler aus 
seinem Kader machen kann. Um oben mitzuspielen 
müssen diesmal Siege gegen die Mannschaften aus 
dem oberen Tabellendrittel her. Gelingt das nicht, wird 
der TBV ein weiteres Jahr im gehobenen Mittelmaß 
verbringen müssen. Die Chance nach oben zu drängen, 
ist für den Lemgoer Kader aber gegeben.

tBV lemgo

Weitgesteckte Ziele 
wollen gut angebahnt sein.

„Anlauf. Schwung. Anspannen. Balance. Wurf. Was beim 
Speerwerfen zählt, ist das exakte Timing der Schrittfolge. Und 
der richtige Moment. Nur wenn alle Phasen aufeinander syn-
chronisiert sind, kann der große Wurf gelingen.“

Weitsicht, Zielgenauigkeit und das Quäntchen Jagdfi eber ge-
hören zu unseren Startqualifi kationen. Deshalb ist es auch kein 
Zufall, dass sich Spitzensportler wie Christina Oberföll von uns 
gut beraten und betreut fühlen. Wir kennen die Schrittfolge – 
und die Stolpersteine. Mit Argusaugen wachen wir darauf, 
dass die Zahlen unserer Mandanten immer in Balance bleiben 
– und Schritt für Schritt auf eine Spitzenposition zusteuern.

Mandantin Christina Obergföll
Bronze Medaille im Speerwerfen, Olympische Spiele Peking 2008

Hauptsitz:
Hölzlestraße 40
72336 Balingen

Telefon  +49 7433   96 99 - 0

Zweigniederlassung:
Konrad-Adenauer-Straße 20
72461 Albstadt

Telefon +49 7432   984 28 - 0

www.prvb.de
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Terrassendächer

40neuzugänge
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milos 
Putera #1

× Geb. Datum 26.01.1982 × 
× Größe 1,95 m × Gewicht 93 kg ×
× Nationalität SLO × 
× Familienstand ledig × 
× Beruf Handballer × Position TW × 
× beim HBW seit 2012 × 
× letzter Verein TV Hüttenberg × 
× Länderspiele 27 ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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Paul 
Bar #12

× Geb. Datum 13.09.1990 × Größe 1,88 m × Gewicht 93 kg × Nationalität D/POL × 
× Familienstand ledig × Beruf IT Kaufmann × Position TW × 
× beim HBW seit 2009 × letzter Verein TSV Altensteig × Länderspiele 13 Junioren ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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mattHias 
PuHle #16

× Geb. Datum 11.10.1985 × Größe 1,92 m × 
× Gewicht 85 kg × Nationalität D × 
× Familienstand ledig × Beruf Handballer × 
× Position TW × beim HBW seit 2011 × 
× letzter Verein HSG Düsseldorf ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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felix 
könig #3

× Geb. Datum 26.10.1990 × Größe 1,86 m × Gewicht 76 kg × Nationalität D × 
× Familienstand ledig × Beruf Student × Position RM × beim HBW seit 2007 × 
× letzter Verein JSG Balingen-Weilstetten × Länderspiele 38 Jgd., 24 Junioren ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 

cHristoPH 
fotH #4

× Geb. Datum 01.01.1991 × Größe 1,90 m ×  
× Gewicht 95 kg × Nationalität D × Familienstand ledig ×  
× Beruf Student × Position KM × beim HBW seit 2008 ×  
× letzter Verein JSG Balingen-Weilstetten ×
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Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 

cHristoPH 
fotH #4

BenJamin
HertH #5

× Geb. Datum 03.08.1985 × Größe 1,88 m × Gewicht 88 kg × Nationalität D × 
× Familienstand verheiratet × Beruf Student × Position RM × 
× beim HBW seit 2003 × letzter Verein JSG Balingen-Weilstetten × Länderspiele 5 ×
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mario
Vuglac #7

× Geb. Datum 30.01.1992 × Größe 1,91 m × Gewicht 92 kg × Nationalität Cro × 
× Familienstand ledig × Beruf Student × Position RR × 
× beim HBW seit 2011 × letzter Verein RK Bjelovar × Länderspiele 30 Jgd., 7 Junioren ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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dragan
tuBic #8
× Geb. Datum 24.08.1985 × Größe 1,88 m × Gewicht 90 kg × Nationalität SER × 
× Familienstand ledig × Beruf Handballer × Position RR/RA × 
× beim HBW seit 2012 × letzter Verein Mors Thy Handbol ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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× Geb. Datum 26.07.1977 × Größe 1,74 m × Gewicht 88 kg × Nationalität D × 
× Familienstand ledig × Kinder 1 × Beruf KFZ-Mechaniker × Position LA × 
× beim HBW seit 2002 × letzter Verein TV Weilstetten ×

frank 
ettwein #9

litty

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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frank 
ettwein #9

roland #10
scHlinger

× Geb. Datum 17.09.1982 × Größe 1,91 m × Gewicht 104 kg × Nationalität AUT × 
× Familienstand ledig × Beruf Student × Position RL × 
× beim HBW seit 2010 × letzter Verein A1 Bregenz × Länderspiele 123 ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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wolfgang 
stroBel #11

× Geb. Datum 15.12.1983 × Größe 1,94 m × Gewicht 100 kg × Nationalität D × 
× Familienstand verheiratet × Kinder 2 × Beruf B.Sc Betriebswirtschaft ×  
× Position KM × beim HBW seit 2001 × letzter Verein SV Hausen ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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wolfgang 
stroBel #11

cHristoPH 
tHeuerkauf 
#13

× Geb. Datum 13.10.1984 × Größe 1,92 m ×
× Gewicht 100 kg × Nationalität D × 
× Familienstand ledig × 
× Beruf Gymnastiklehrer × Position KM × 
× beim HBW seit 2012 × 
× letzter Verein TBV Lemgo × 
× Länderspiele 41 ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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daniel
wessig #15

× Geb. Datum 31.01.1988 × Größe 2,00 m × Gewicht 100 kg × Nationalität D × 
× Familienstand ledig × Beruf Bankkaufmann × Position RL × 
× beim HBW seit 2011 × letzter Verein HSC 2000 Coburg × Länderspiele 29 Jgd., 22 Junioren ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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kai Häfner 
#17

× Geb. Datum 10.07.1989 × Größe 1,92 m × Gewicht 95 kg × Nationalität D × 
× Familienstand ledig × Beruf Student × Position RR × 
× beim HBW seit 2011 × letzter Verein Frisch Auf Göppingen × Länderspiele 39 Jgd., 41 Junioren ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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sascHa 
ilitscH #20

× Geb. Datum 08.08.1985 × Größe 1,97 m × Gewicht 94 kg × Nationalität D × 
× Familienstand ledig × Beruf Student × Position RL × 
× beim HBW seit 2002 × letzter Verein JSG Balingen-Weilstetten ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 



69

florian
Billek #21

× Geb. Datum 16.07.1988 ×
× Größe 1,87 m × Gewicht 88 kg ×
× Nationalität D × 
× Familienstand ledig × 
× Beruf Student × Position RA × 
× beim HBW seit 2012 × 
× letzter Verein TV Hüttenberg ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 



70

faBian 
gutBrod #22

× Geb. Datum 01.07.1988 × 
× Größe 1,99 m × Gewicht 100 kg × 
× Nationalität D × 
× Familienstand ledig × 
× Beruf Student × Position RL × 
× beim HBW seit 2011 × 
× letzter Verein TV Neuhausen/FA Göppingen × 
× Länderspiele 39 Junioren ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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faBian 
gutBrod #22

manuel 
liniger #24

× Geb. Datum 10.09.1981 × 
× Größe 1,81 m × Gewicht 76 kg × 
× Nationalität CH × 
× Familienstand ledig × 
× Beruf Bankkaufmann × Position LA × 
× beim HBW seit 2012 × 
× letzter Verein TBV Lemgo × 
× Länderspiele 168 ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 

krsto #6
miloseVic

× Geb. Datum 06.01.1988 × 
× Größe 1,94 m × Gewicht 100 kg × 
× Nationalität SER × 
× Familienstand ledig × 
× Beruf Handballer × Position RL × 
× beim HBW seit 2012 × 
× letzter Verein Mors Thy Handbol × 
× Länderspiele 30 Junioren ×

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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dr. rolf
Brack

× Geb. Datum 06.12.1953 × 
× Größe 1,88 m × Gewicht 88 kg × 
× Nationalität D × 
× Familienstand verheiratet × 
× Kinder 2 × 
× Beruf Sportwissenschaftler × 
× beim HBW seit 2004 × 
× letzter Verein VfL Pfullingen × 

trainer

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 

krsto #6
miloseVic

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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Bernd 
karrer
× Geb. Datum 17.10.1960 × Größe 1,85 m × Nationalität D × 
× Familienstand verheiratet × Kinder 2 × Beruf Diplom-Kaufmann × 
× beim HBW seit 2009 ×

gescHäftsfüHrer

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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Bernd 
karrer

× Geb. Datum 04.02.1955 × Größe 1,86 m × 
× Gewicht über 100 kg × Nationalität D × 
× Familienstand verheiratet × Kinder 3 × 
× Beruf Lagerleiter × beim HBW seit 2002 × 
× letzter Verein TV Weilstetten × 

× Geb. Datum 05.09.1941 × Größe 1,77 m ×
× Nationalität D × Familienstand verheiratet × 
× beim HBW seit 2002 ×

× Geb. Datum 28.08.1963 × Größe 1,81 m × 
× Nationalität D × Familienstand in festen Händen × Kinder 2 × 
× Beruf Physiotherapeut × beim HBW seit 2005 ×

Hans
Heimann

dieter
Jenter

wolfgang
kremer

co.-trainer

sPortlicHer leiter

PHysiotHeraPeut

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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trainerteam
steffen HePPerle (atHletiktrainer)

milos slaBy (torwarttrainer)

dr. rolf Brack (cHeftrainer)

Hans Heimann (co - trainer)

stefan Hommel (atHletiktrainer)
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Netwerk GmbH · Bahnhofstr. 27 · 72336 Balingen · info@netwerk.de · www.netwerk.de
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sPielPlan

datum uHrzeit Begegnung
Sa., 25.08.2012 19.00 Uhr TSV Hannover-Burgdorf – HBW

Sa., 01.09.2012 19.00 Uhr HBW – HSG Wetzlar

Mi., 05.09.2012 20.15 Uhr SG Flensburg-Handewitt – HBW

So., 09.09.2012 17.30 Uhr HBW – TBV Lemgo

So., 16.09.2012 17.30 Uhr SC Magdeburg – HBW

Sa., 29.09.2012 19.00 Uhr HBW – VfL Gummersbach

Mi., 03.10.2012 17.30 Uhr Füchse Berlin – HBW

Sa., 13.10.2012 17.00 Uhr HBW – TUSEM Essen

Sa., 20.10.2012 19.00 Uhr TSV GWD Minden – HBW

Sa., 27.10.2012 19.00 Uhr HBW – Frisch auf Göppingen

Fr., 09.11.2012 19.45 Uhr TV Neuhausen – HBW

Mi., 14.11.2012 20.15 Uhr HBW – THW Kiel

Sa., 24.11.2012 19.00 Uhr TuS N-Lübbecke – HBW

So., 02.12.2012 15.00 Uhr HSV Hamburg – HBW

Fr., 07.12.2012 19.45 Uhr HBW – TV Grosswallstadt

Sa., 15.12.2012 19.00 Uhr MT Melsungen – HBW

Mi., 19.12.2012 20.15 Uhr HBW – Rhein-Neckar Löwen

So., 23.12.2012 15.00 Uhr HBW – TSV Hannover-Burgdorf

Mi., 26.12.2012 15.00 Uhr HSG Wetzlar – HBW

Hinrunde 2012

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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SYSTEME FÜR ZEIT, LICHT, KLIMA.

Präsenz zeigen 
am Arbeitsplatz.

ThebenHTS Präsenzmelder

Theben AG | Hohenbergstraße 32 | 72401 Haigerloch | Fon +49 (0) 74 74/6 92-0 | Fax +49 (0) 74 74/6 92-150 | info@theben.de | www.theben.de

Auch wenn man es mal etwas ruhiger angeht: Die ThebenHTS 
Präsenzmelder erkennen selbst die Anwesenheit von Personen  
bei sitzenden und anderen ruhigen Tätigkeiten – ideal zur präsenz-
abhängigen Regelung von Licht und Klima. Und das seit 20 Jahren.

Sie sind eher der aufgeweckte Typ? Dann sehen wir uns gleich auf www.der-praesenzmelder.de

• Quadratischer Erfassungbereich zur idealen Überwachung im Raum
• Hohe Erfassungsqualität registriert selbst kleinste Bewegungen
• 2-Kanal-Technik zur Steuerung von Licht, Heizung und Klima
• Permanente Lichtmessung zur Konstantlichtregelung 

Anz_20-Jahre-Praesenzmelder_210x297_Frau.indd   1 08.05.2012   11:55:14

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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sPielorte
SG Flensburg-Handewitt

THW Kiel

HSV Hamburg

Füchse Berlin

TuS N-Lübbecke
TSV Hannover-Burgdorf

TBV Lemgo
SC Magdeburg

VfL Gummersbach

TUSEM Essen

TSV GWD Minden

MT Melsungen

HSG Wetzlar

TV 1893 Neuhausen

TV Großwallstadt

Frisch Auf! Göppingen

Rhein-Neckar Löwen



81

Baumaschinen
Vermietung

Kundendienst

Erich Kopp GmbH & Co.KG
Behringstrasse 2                      71083 Herrenberg
Telefon: 07032/97050-0        Fax: 07032 / 72494

www.kopp-baumaschinen.de info@kopp-baumaschinen.de

Verkauf

Marktplatz für Profis

Fertigbau Wochner GmbH & Co. KG | Ein Unternehmen der VOGEL-Bau Gruppe | An der Bräunegrube 2 | 72358 Dormettingen
Tel. 07427/77-414 | www.wochner.de

INNOVATION UND QUALITÄT SEIT 1939

| KOMMUNALBAUTEN UND INDUSTRIEBAUTEN 

| BRÜCKENBAUWERKE UND VERKEHRSBAUWERKE

| SCHLÜSSELFERTIGER WOHNUNGS- UND HAUSBAU 

| INNOVATIVE WOHNHÄUSER UND PASSIVHÄUSER

IM MASSIVBAU 
SPIELEN WIR DIE 1. LIGA

Zeitungsanzeige Handball 176 x139,5.indd   1 30.07.12   10:26
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Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 

Auch dieses Jahr ist der Schwerpunkt der Aktivitäten das 
Organisieren der Auswärtsfahrten. 
Die erste Fahrt ist vom 25. – 26. August 2012 nach Hannover.

Weitere geplante Ausfahrten:
*20.10.2012 Ausfahrt nach Minden
*09.11.2012 Ausfahrt TV Neuhausen
*24.11.2012 Lübbecke
*15.12.2012 Melsungen
*26.12.2012 Wetzlar

Falls unsere Mitglieder weitere Ausfahrten wünschen, 
werden wir diese noch ausschreiben. Nähere Infos folgen 
in kürze auf unserer Homepage 
www.hbw-fanclub.de.

der HBw-fancluB 
Hölle süd e.V. geHt 
mit VolldamPf in die 
neue saison

Hölle süd

Stammtisch
Jeden 1. Dienstag im Monat findet unser Stammtisch 
statt. Bestimmt werden auch dieses Jahr wieder 
einige Gäste, wie z.B. Trainer Dr. Rolf Brack, zum 
Interview kommen.

Weitere Aktivitäten
Unser jährliches Grillfest, sowie Wanderungen usw. 
werden rechtzeitig auf der Internetseite veröffent-
licht.

Kontakt:
Stefan Schuster, stefan@hbw-fanclub.de
Dirk Humm, dirk@hbw-fanclub.de,  
Tel.: 0160/97269074
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Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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Friedrichstraße 57
72336 Balingen
Tel.: (0 74 33) 9 55 91 42
Fax: (0 74 33) 9 55 91 43
geschaeftsstelle@h-bw.de

Sparkasse Zollernalb
(BLZ 653 512 60) Kto. 134 010 959

Beitrittserklärung HBW Handball Balingen-Weilstetten 2000 e.V.

(Bitte in Blockschrift und leserlich ausfüllen)

 Einzelmitgliedschaft  Familienmitgliedschaft (Familienangehörige bitte unten ausfüllen)

Vorname: .................................................Name:................................................... Geburtsdatum: .............................................

Straße, Haus-Nr.: .....................................................................................................................................................................

PLZ:  ......................................................Wohnort: .................................................................................................................

Telefon: ...................................................E-Mail: (bitte ausfüllen) ....................................................................................................

Beruf: (freiwillig) ....................................................................................................... Eintrittsdatum: .............................................

Familienangehörige (bei Familienmitgliedschaft):

Vorname: .................................................Geburtsdatum:........................................ Eintrittsdatum: .............................................

Vorname: .................................................Geburtsdatum:........................................ Eintrittsdatum: .............................................

Vorname: .................................................Geburtsdatum:........................................ Eintrittsdatum: .............................................

Vorname: .................................................Geburtsdatum:........................................ Eintrittsdatum: .............................................

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt. Die Satzung und Beitragsordnung* wird anerkannt. Zugleich gebe ich meine 
Ein willigung gem. § 3, Abs. 2, Bundesdatenschutzgesetz, zur Verarbeitung der personenbezogenen geschützten 
Daten. Eine Austrittserklärung kann nur zum Ende des Geschäftsjahres (30.06.) erfolgen und muss schriftlich bis 
zum 31. März gegenüber dem Verein erklärt werden. Eine Vereinaustrittserklärung ist ausschließlich über die 
offizielle Vereinsadresse (Geschäftsstelle) einzureichen. Jeder Vereinsaustritt wird i.d.R. innerhalb von 4 Wochen 
schriftlich bestätigt.

Der Beitrag beträgt jährlich:
Erwachsene: 35,00 Euro · Familienbeitrag (Kinder bis 18 Jahre): 60,00 Euro · Rentner: 15,00 Euro
Schüler, Studenten bis 18 Jahre (darüberhinaus nur gegen Vorlage eines Schüler-/ Studentenausweises): 30,00 Euro
Der Beitrag wird einmal jährlich, i.d.R. im Oktober, erhoben und erfolgt grundsätzlich per Bankeinzug. Ohne  
Erlaubnis zum Bank einzug kommt keine Mitgliedschaft zustande. Den Beitragseinzug bei unterjährigem Vereins-
beitritt regelt die Beitragsordnung (§7).

Datum: ....................................................Unterschrift: ............................................................................................................

Bei Minderjährigen Name des gesetzlichen Vertreters:  .......................................... Unterschrift: ................................................

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den HBW Handball Balingen-Weilstetten 2000 e.V. zu Lasten des folgend aufgeführten Giro-
kontos bis auf Widerruf den fälligen Beitrag abzubuchen:

Name des Kreditinstituts: ........................................................................................ Bankleitzahl: ................................................

Kontonummer: ..........................................Name des Kontoinhabers: ...........................................................................................

Datum: ....................................................Unterschrift: ............................................................................................................

Bearbeitungsvermerke:

Eingang Geschäftsstelle: .............................Mitgliedsnummer: ................................... DV erfasst: ...................................................

* Die aktuelle Vereinssatzung und Beitragsordnung steht unter www.h-bw.de zur Einsicht und zum Download bereit. Auf Wunsch wird die Satzung/
Beitragsordnung auch als PDF-Datei zugeschickt bzw liegt zur Einsicht in der Geschäftsstelle bereit.

Volksbank Balingen eG 
(BLZ 653 912 10) Kto. 16 224 000

St
an

d:
 1
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.2

01
0
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Formen – Konstruktionen Produktoptimierung

Produktentwicklung Detailkonstruktion

Rolf Luippold Telefon: 0 74 33/48 55

Taubenstraße 13 Telefax: 0 74 33/38 20 52

72336 Balingen-Weilstetten E-Mail: Luippold@t-online.de
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imPressionen
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Ihr kompetenter Partner 
für Einbauküchen oder 

energiesparende Elektrogeräte 
 
 

 
 
 

 
Albstadt-Lautlingen         www.kuechenhaus-schuhmacher.de 
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sei HautnaH daBei!unser Härtester kamPf

so. 23. dez. 2012 

um 15 uHr

Ticketinfos: Hotline 0711 / 2 555 555

oder www.h-bw.de

tsV HannoVer-BurgdorfHBw
Blumenhaus Bachstraße 2
Oberes Balgenau 1
72351 Geislingen
Tel. 0 74 33 14 50-0
Fax 0 74 33 15 793
www.gaertnerei-hauser.de

Wir spielen 
auch in der  1. Liga!

·  Pfl anzen und Gemüse aus 
eigenem Anbau

·  Ihr Partner für Blumen zu 
allen Anlässen

  - Hochzeit,
  - Geburtstag,
  - Trauerfälle,
  - Dekorationen,
  - Grabpfl ege, ...

Sie fi nden uns Mittwochs 
auf dem Weilstetter 
Wochenmarkt und 
Samstags in Balingen.

HBW_Anz_GaertnereiHauser_01.indd   1 11.08.2009   16:08:30

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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Blumenhaus Bachstraße 2
Oberes Balgenau 1
72351 Geislingen
Tel. 0 74 33 14 50-0
Fax 0 74 33 15 793
www.gaertnerei-hauser.de

Wir spielen 
auch in der  1. Liga!

·  Pfl anzen und Gemüse aus 
eigenem Anbau

·  Ihr Partner für Blumen zu 
allen Anlässen

  - Hochzeit,
  - Geburtstag,
  - Trauerfälle,
  - Dekorationen,
  - Grabpfl ege, ...

Sie fi nden uns Mittwochs 
auf dem Weilstetter 
Wochenmarkt und 
Samstags in Balingen.

HBW_Anz_GaertnereiHauser_01.indd   1 11.08.2009   16:08:30

Fotos: ninoco.de | powered by: mehrer.de 
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Vorwort
Liebe HBW-Mitglieder und Handballbegeisterte,

mit viel Freude sehe ich der Handball-Saison 
2012/2013 entgegen. 

Es ist von einem unglaublichen Wert und zeugt von 
viel sportlicher Qualität, dass der HBW gleich zwei 
Mannschaften unter den TOP 80 der besten Handball-
Mannschaften in Deutschland etabliert hat.

Vielen ist nicht bewusst, dass diese Leistung jedes 
Jahr mit mehr Aufwand und Geldeinsatz verbunden ist. 
Sponsoringeinnahmen, Mitgliedsbeiträge und Spenden 
sind elementare Bestandteile der Finanzierung dieses 
Spitzensports im Zollernalbkreis. 

Umso wichtiger ist es, sich für diesen Sport ehren-
amtlich zu engagieren, Mitglied beim HBW zu sein, zu 
werden oder Freunde bzw. Arbeitskollegen als Mitglied 
für den HBW e.V. zu werben. Auch der Erwerb einer 
Dauerkarte trägt unmittelbar zur Finanzierung der 
beiden Mannschaften bei. 

Egal wie Sie sich somit engagieren, Sie tragen dazu 
bei, dass professioneller Handball-Sport langfristig im 
Zollernalbkreis angeboten werden kann. 

Die sportliche Nachwuchsförderung beginnen wir als 
HBW über die JSG. Diese unterstützen wir als einer 
von zwei Stammvereinen und bieten jungen, sportbe-
geisterten Kindern und Jugendlichen einen Raum für 
ihr Hobby und stärken ihr soziales Umfeld. Hieraus 

Vorstand HBw2ralf scHnittcHer

entwickeln sich Sportler, die nach ihren individuellen 
Talenten in den verschiedensten Spielklassen einer 
weiteren Herausforderung nachgehen können. Die 
Entwicklung von Spitzensportlern aus der eigenen 
Talentschmiede ist auch weiterhin eine der großen 
Aufgaben dieses Vereins. 

Wenn man alle Faktoren betrachtet, kann ich zu Recht 
feststellen, dass ohne den HBW etwas in der Region 
fehlen würde.

Lassen Sie uns alle gemeinsam mit Einsatz und 
Leidenschaft diese Errungenschaft und Strukturen 
pflegen, schützen und nachhaltig ausbauen.

Besuchen Sie uns in dieser Saison zahlreich bei unseren 
Heimspielen in der SparkassenArena und unterstützen 
Sie insbesondere unsere zweite Mannschaft, die mit 
einem hohen Talentfaktor und viel sportlichem Poten-
zial der 3. Liga des DHB überraschen wird. Ich bin 
fest überzeugt, dass Sie einige „Stars“ von morgen 
bewundern werden und hochklassigen Handball-Sport 
geboten bekommen.

Für unsere jungen Spieler ist das Zuschauerinteresse 
von hohem Wert und sie setzen diese Unterstützung in 
eine leidenschaftliche Leistung auf dem Spielfeld um.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich an alle ehren-
amtlichen Helfer, Sponsoren und Zuschauer richten 
und wünsche uns allen einen spannenden, verlet-
zungsfreien und erfolgreichen Saisonverlauf.
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Golf „move“ 1.2 TSI 63 kW (85 PS), 5-Gang

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 7,0/außerorts 4,6/

kombiniert 5,5/CO
2
-Emissionen, g/km: kombiniert 129

Ausstattung: Leichtmetallräder „Wellington“, Klimaanlage, 

Radio „RCD 210“, NSW, MFA, Regensensor u. v. m.

Hauspreis 14.490,– €  
inkl. Selbstabholung in der Autostadt Wolfsburg

GmbH
Tuttlinger Str. 55, 78628 Rottweil, Tel. 0741 / 288-0

GmbH & Co. KG
Sigmaringer Str. 48-52, 72458 Albstadt, Tel. 07431 / 93 56-0

Lange Str. 45, 72336 Balingen, Tel. 07433 / 993 90-0
www.automobile-zollernalb.de

Sie sparen 4.347,– €1

*Kraftstoffverbrauch des Golf in l/100 km: kombiniert 9,2–3,8, 

CO
2
-Emissionen in g/km: kombiniert 199–99.

Als er vor 38 Jahren auf den Markt kam, konnte niemand 

ahnen, dass der Golf mal ein so großer Erfolg werden würde. 

Damit nicht genug: Eine ganze Fahrzeugklasse wurde nach 

ihm benannt – die Golf Klasse. Denn seit vielen Jahren ist  

er in dieser Kategorie das beliebteste Auto. Und das wird 

voraussichtlich auch noch eine Weile so bleiben. Denn wir 

geben alles, damit sich daran nichts ändert. Alle weiteren 

Informationen zum Golf erhalten Sie bei uns im Autohaus 

oder unter www.volkswagen.de.

Manches ändert sich nie: 
Der Golf* bleibt das meistverkaufte 
Auto Deutschlands.

1 Gegenüber der UVP des Herstellers für ein vergleichbar ausgestattetes 
Modell. Die Prämie setzt sich zusammen aus 
der AE Prämie von 2.000,- €, dem Händlernach-
lass in Höhe von 1.847,- € und der Inzahlung-
nahmeprämie von 500,- € bei gleichzeitiger 
Inzahlungnahme eines Gebrauchtwagens 
(ausgenommen Audi, Seat, Skoda und Volks-
wagen Nutzfahrzeuge) mit mind. 6 Monaten 
Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Abb. zeigt 
Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Mit Kampfgeist und Ausdauer 
das Rennen machen.

„Immer weiter. Niemals aufgeben. Wer dauerhaft Siege ein-
fahren will, braucht Ehrgeiz und Biss. Nur so hängt man sei-
ne Konkurrenten ab und kann den Zielsprint souverän für sich 
entscheiden.“ 

Mandanten wie Jens Voigt sitzen beim PRVB-Beratungsteam 
sicher im Sattel. Denn wir geben alles, damit Sie auf der Er-
folgsspur bleiben. Mit dynamischen Strategien und breiter 
Erfahrung im Rücken lenken wir alle Ihre Steuersachverhalte 
und bringen Ihre unternehmerischen Belange auf Touren. Fo-
kussiert und zielsicher.

Mandant Jens Voigt,
Radprofi 

Hauptsitz:
Hölzlestraße 40
72336 Balingen

Telefon  +49 7433   96 99 - 0

Zweigniederlassung:
Konrad-Adenauer-Straße 20
72461 Albstadt

Telefon +49 7432   984 28 - 0

www.prvb.de
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Hintere Reihe v.l.: Dietmar Foth (2. Vorstand), Felix Zipf, Micha Thiemann, 
Christoph Foth, Julian Mauthe, Ralf Schnittcher (1. Vorstand)
Mittlere Reihe v.l.: Tobias Hotz (Techn. Leiter), Christian Wahl, Benedikt 
Brielmeier, Nico Hiller, Jan Remmlinger, Aleksandar Stevic,  
Björn Kalenbach (Sportl. Leiter), Manuel Kreuzberger (Physiotherapeut)
Vordere Reihe v.l.: Eckard Nothdurft (Trainer), Gregor Thomann, Fabian 
Schlaich, Armin Greiner, Paul Bar, Marco Azevedo Marques,  
Julian Thomann, Timo Hildebrand
es fehlt: Milan Skvaril, Jannik Hausmann

saison 12/13
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tw rmarmin greiner 
Julian tHomann 

Geb. Datum 

24.03.1985

Größe 1,88 m 

im Team seit 

2010
letzter Verein 

HSG ALBSTADT

Geb. Datum 

06.03.1992

Größe 1,81 m 

im Team seit 

2012
letzter Verein 

TV WEIL-

STETTEN

la rltimo HildeBrand 
Jan remmlinger

Geb. Datum 

25.02.1994

Größe 1,78 m 

im Team seit 

2012
letzter Verein 

JSG BL- 

WEILSTETTEN

Geb. Datum 

26.02.1994

Größe 1,89 m 

im Team seit 

2011
letzter Verein 

JSG BL- 

WEILSTETTEN

rm rmcHristian waHl 
aleksandar steVic

Geb. Datum 

01.01.1991

Größe 1,82 m 

im Team seit 

2008
letzter Verein 

JSG BL- 

WEILSTETTEN

Geb. Datum 

01.02.1982

Größe 1,83 m 

im Team seit 

2012
letzter Verein 

TV NEU-

HAUSEN/ERMS

sPieler
Fo

to
: n

in
oc

o.
de



97

km rlcHristoPH fotH
milan skVaril

Geb. Datum 

01.01.1991

Größe 1,92 m 

im Team seit 

2008
letzter Verein 

JSG BL- 

WEILSTETTEN

Geb. Datum 

21.08.1992

Größe 1,86 m 

im Team seit 

2012
letzter Verein 

TALENT  

PILSEN

rl lamicHa tHiemann
marco a. marques 

Geb. Datum 

24.04.1990

Größe 1,96 m 

im Team seit 

2009
letzter Verein 

TV NEU-

HAUSEN/ERMS

Geb. Datum 

13.08.1990

Größe 1,87 m 

im Team seit 

2012
letzter Verein 

HSG KONSTANZ

twPaul Bar

Geb. Datum 

13.09.1990

Größe 1,88 m 

im Team seit 

2009
letzter Verein 

TSV  
ALTENSTEIG

rlBenedikt Brielmeier

Geb. Datum 

14.03.1990

Größe 1,90 m 

im Team seit 

2010
letzter Verein 

TSG  
SÖFLINGEN
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rr kmJannik Hausmann
nico Hiller

Geb. Datum 

21.09.1994

Größe 1,85 m 

im Team seit 

2011
letzter Verein 

JSG BL- 

WEILSTETTEN

Geb. Datum 

21.01.1993

Größe 1,96 m 

im Team seit 

2012
letzter Verein 

TSV WOLF-

SCHLUGEN

lafaBian scHlaicH 

Geb. Datum 

07.05.1991

Größe 1,81 m 

im Team seit 

2008
letzter Verein 

JSG BL- 

WEILSTETTEN

rr rafelix ziPf
gregor tHomann

Geb. Datum 

01.04.1991

Größe 1,88 m 

im Team seit 

2010
letzter Verein 

TUS  
ALTENHEIM

Geb. Datum 

06.03.1992

Größe 1,77 m 

im Team seit 

2010
letzter Verein 

JSG BL- 

WEILSTETTEN
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tecHniscHer leitertoBias Hotz

Geb. Datum 

06.02.1985

Größe 1,86 m 

im Team seit 

2002
letzter Verein 

JSG BL- 

WEILSTETTEN

PHysiotHeraPeutmanuel kreuzBerger

Geb. Datum 

04.04.1988

Größe 1,3 m 

im Team seit 

2012
 

trainer
sPortlicHer leitereckard notHdurft

BJörn kalenBacH

Geb. Datum 

26.06.1965

Größe 1,83 m 

im Team seit 

2009
letzter Verein 

TSG  
SÖFLINGEN

Geb. Datum 

15.11.1982

Größe 1,80 m 

im Team seit 

2011
letzter Verein 

TV WEIL-

STETTEN
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Liebe HBW-Fans, Helfer, Sponsoren und Zuschauer, 

„Um eine optimale Talentförderung zu erreichen, müssen  
wir alle unser Denken präzisieren: die individuelle, sys-
tematische und langfristige Ausbildung und Erziehung 
unserer Talente“ muss dabei im Mittelpunkt unseres 
Handelns stehen. Matthias Sammer, aktueller Sport-
Vorstand des FC Bayern München, formuliert treffend 
welche Rahmenbedingungen eine Konzeption wie sie der 
HBW Balingen-Weilstetten lebt, erfüllen muss. 

Die Förderung von Spitzensport in der 3. Liga Süd ist 
zen tra ler Bestandteil dieser HBW-Philosophie. Die 
Kon zep tion und Philosophie des HBW mündet in der 
Durch gängig keit und engen Vernetzung der Jugendspiel-
gemeinschaft Balingen-Weilstetten (JSG), dem Perspek-
tiv team der HBW in der 3.Liga sowie dem Bundesliga-
Team unserer „Gallier von der Alb“. Im Einklang mit den 
„eigenen Wurzeln“ der JSG und zusätzlicher Stärkung der 
Konzeption von außen kommt der HBW zugleich seiner 
sozialer Verantwortung gegenüber der Region und auch 
dem Sportler nach. Der HBW bietet Spielern mit hoher 
Qualität und großem Potential eine perfekte Plattform mit 
ganzheitlicher Struktur, welche einen gezielten Ausbil-
dungsprozess ermöglicht. Die Integration von Spielern 
aus der eigenen Talentschmiede in den Aktivbereich und 
die starke 3. Liga ist dabei elementar. Spieler mit einem 
hohen Talentfaktor erhalten in unserem 3. Liga-Team 
einen systematischen Leistungsaufbau. Die Entwicklung 
der Spielerpersönlichkeit in Taktik, Technik, Kondition und 
Konstitution stehen dabei im Vordergrund. Auf diese Art 
und Weise werden die sportlichen und menschlichen typi-
schen HBW-Eigenschaften gefördert. Die Heranführung 
junger Spieler an das Profi-Team verbunden mit einer 
qualitativ hochwertigen Anschlussförderung ist für uns 
von zentraler Bedeutung. Die optimale Verzahnung von 
JSG, Perspektivteam und 1. Bundesliga muss in unse-
rer täglichen Arbeit kurz- aber auch mittelfristig ständig 
weiter entwickelt und von jedem Beteiligten gelebt werden. 

Dies wiederrum führt zu einem sehr professionellen Um-
feld in dem sich Sportler als auch Funktionäre bewegen 
und lässt ein entsprechendes Anspruchsdenken wach-
sen. Das sich daraus entwickelnde Anforderungsprofil an 
unseren 3. Liga-Kader hat im Vergleich zur letzten Saison 

zu spürbar positiven Veränderungen geführt. Die strate-
gischen Planungen hinsichtlich Ziele der durchlässigen 
HBW-Konzeption haben für die Saison 2012/2013 einen 
gestärkten Kader ergeben. Weniger Quantität, mehr 
Qualität und ein daraus entstehender Konkurrenzkampf 
auf den einzelnen Positionen führen zu einer Weiterent-
wicklung des Teams. Nicht nur die Neuzugänge spiegeln 
die künftige Ausrichtung wieder und geben der Mann-
schaft eine neue Kontur. Mit Nico Hiller (Kreis, 19), dem 
tschechischen Junioren-Nationalspieler Milan Skvaril 
(Rückraum, 20), Julian Thomann (Rückraum, 20),   Marco 
Azevedo Marques (Tor, 22) und Aleksander Stevic (Rück-
raum, 30) wurden hochtalentierte Spieler verpflichtet. 
Charakterlich wie auch sportlich passen alle hervorra-
gend in das Anforderungsprofil der HBW-Konzeption. Die 
Neuzugänge werden sich auf hohem Niveau sowohl in 
Angriff als auch Abwehr weiterentwickeln.   

An den Zielen der angesprochenen HBW-Konzeption müs-
sen wir uns kurz- als auch mittelfristig messen lassen. 
Parade-Beispiel für die HBW-Philosophie ist unser Eigen-
gewächs Christoph Foth. Christoph hat die Ausbildung in 
der JSG durchlaufen und in der 3.Liga-Mannschaft unter 
Trainer Ecki Nothdurft den nächsten Schritt hinsichtlich 
taktisch und technischem Niveau gemacht. Künftige Ziele 
sind Foth verstärkt in den Trainingsbetrieb der Bundesliga-
Mannschaft zu integrieren. Darüberhinaus wird Christoph 
weiterhin Führungsspieler im Nachwuchsteam sein und 
der Mannschaft die nötige Stabilität in Angriff und Abwehr 
verleihen. Glückwunsch und Anerkennung für eine großar-
tige Leistung an unseren Youngstar Jannik Hausmann! Als 
Stammspieler in der Jugend-Nationalmannschaft konnte 
sich Jannik mit dem DHB-Team die Europameisterschaft 
in Österreich sichern. Die internationale Erfahrung der 
Länderspiele gilt es in die A-Jugend-Bundesliga, aber na-
türlich verstärkt in das Nachwuchsteam der HBW in Liga 3 
einzubringen. Der Linkshänder soll die rechte Angriffs- wie 
Abwehrseite stärken. 

Die Voraussetzungen für das Umfeld und die Umsetzung 
der HBW-Philosophie schaffen allerdings alle zusam-
men: dazu gehören für uns vor allem die vielen Helfer 
und Helferinnen welche die anfallenden Aufgaben rund 
um Trainings- und Spielbetrieb wahrnehmen. Dafür ein 
herzliches Dankeschön!
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72186 Empfingen
Horber Gässle 7
Tel. 07485 / 9780–0
Fax: 07485 / 9780-20
www.gfroerer-schotterwerk.de

Ein starker Partner am Bau

Kompetenz
seit 25 Jahren

Köhl Hausverwaltungen   Olgastraße 12   72336 Balingen
Telefon 07433/36685    Telefax 381591    E-Mail: hvkoehl@t-online.de

Köhl
Hausverwaltungen

Profitieren Sie als Eigentümer 
oder Investor von unserer
n	 Erfahrung in der Objektverwaltung mit über
 1000 WE im Zollernalbkreis

n	 Nähe zum Kunden und der professionellen
 Betreuung der Immobilien

grusswort
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sPielPlan
datum uHrzeit Begegnung

Sa., 01.09.2012 19.30 Uhr TSV Neuhausen-Filder – HBW Balingen-Weilstetten 2

Sa., 08.09.2012 19.30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – SG H2Ku Herrenberg

Sa., 15.09.2012 19.30 Uhr HSG Nieder-Roden – HBW Balingen-Weilstetten 2

Sa., 22.09.2012 19.30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – HSG Konstanz

So., 30.09.2012 17.00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – TSG Groß Bieberau

So., 07.10.2012 17.00 Uhr TV Kirchzell – HBW Balingen-Weilstetten 2

So., 14.10.2012 17.00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – TSV Friedberg

So., 21.10.2012 18.00 Uhr TV Groß Umstadt – HBW Balingen-Weilstetten 2

So., 28.10.2012 17.00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – TV Germania Großsachsen

So., 11.11.2012 17.00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – SG Köndringen-Teningen

Sa., 17.11.2012 18.00 Uhr SV 64 Zweibrücken – HBW Balingen-Weilstetten 2

So., 25.11.2012 17.00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – TV Hochdorf

Fr., 30.11.2012 20.30 Uhr SG Kronau-Östringen – HBW Balingen-Weilstetten 2

So., 09.12.2012 17.00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – TSG Münster

Sa., 15.12.2012 20.00 Uhr TSB Heilbronn/Horkheim – HBW Balingen-Weilstetten 2

So., 13.01.2012 17.00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – TSV Neuhausen-Filder

Sa., 26.01.2013 19.30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – HSG Nieder-Roden

Sa., 02.02.2013 20.00 Uhr HSG Konstanz – HBW Balingen-Weilstetten 2

Sa., 16.02.2013 18.00 Uhr TSG Groß Bieberau – HBW Balingen-Weilstetten 2

So., 24.02.2013 17.00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – TV Kirchzell

Sa., 02.03.2013 20.00 Uhr TSV Friedberg – HBW Balingen-Weilstetten 2

Sa., 09.03.2013 19.30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – TV Groß-Umstadt

Sa., 16.03.2013 20.00 Uhr TV Germania Großsachsen – HBW Balingen-Weilstetten 2

Sa., 23.03.2013 20.00 Uhr SG H2Ku Herrenberg – HBW Balingen-Weilstetten 2

Sa., 06.04.2013 20.00 Uhr SG Köndringen-Teningen – HBW Balingen-Weilstetten 2

Sa., 13.04.2013 19.30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – SV 64 Zweibrücken

Sa., 20.04.2013 19.30 Uhr TV Hochdorf – HBW Balingen-Weilstetten 2

Sa., 27.04.2013 19.30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – SG Kronau-Östringen

Sa., 04.05.2013 19.00 Uhr TSG Münster – HBW Balingen-Weilstetten 2

Sa., 11.05.2013 19.00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten 2 – TSB Heilbronn/Horkheim
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GmbH
aler

Ge r ü s t b au

GmbH

S t u c ka t e u r f a c h b e t r i e b

GmbH

Ein starkes Team Maler Jetter GmbH
Gerüstbau Jetter GmbH
Schneider
Stuckateurfachbetrieb GmbH

Firmenzentrale
Telefon 0 74 28 / 93 89 - 0

Maler Jetter GmbH I Jetter Gerüstbau GmbH I Schneider Stuckateurfachbetrieb GmbH I 
Daimlerstr. 5 I 72348 Rosenfeld I info@jetter-rosenfeld.de I www.jetter-rosenfeld.de
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Vorwort
Liebe Handballfreunde,

Sportlich ist die JSG wiederum sehr erfolgreich durch 
die Qualifikationsturniere gekommen. Die männliche A 
1 hat sich sehr souverän für die A-Jugendbundesliga 
Staffel Süd, die männliche B 1 für die Baden-Württem-
berg Oberliga und die C 1 männlich für die Verbands-
klasse qualifiziert. 

Nachdem die JSG vor kurzem zum fünften Mal das 
Jugendzertifikat der HBL erhalten hat, sind die sport-
lichen Voraussetzungen zur Erlangung des HBL-
Handballzertifikates auch für das kommende Spieljahr 
geschaffen.

Auch die anderen JSG-Mannschaften haben Ihre Ziele 
in den Quali-Runden erreicht und so spielen auch 
Mädchenmannschaften wieder auf HVW-Ebene.

Im Minibereich haben wir erneut enormen Zulauf an 
jungen Handballspielerinnen und –spielern. Mittler-
weile stoßen wir an Grenzen in den Hallenbelegungen 
und Trainingszeiten.

Mittlerweile ist es so, dass ehemalige Spielerinnen und 
Spieler das Mannschaftsgerüst bei unseren Träger-
vereinen HBW e.V. und TV Weilstetten (Frauen und 
Männer) bilden. Auch im Bundesligakader des HBW 
befinden sich Eigengewächse, welche das Handball-
spielen bei der JSG erlernt oder verfeinert haben. 
Insofern trägt die vor über einem Jahrzehnt begonnene 
kontinuierliche Jugendarbeit mehr und mehr Früchte.

Vorstand JsgtHomas Bodmer

Die JSG hat im April eine Trainerfortbildung ange-
boten. Der Zulauf war enorm und die Resonanz sehr 
positiv. Andre Doster hat zusammen mit Ecki Nothdurft 
Trainerinnen und Trainern der JSG aber auch anderer 
Vereinen aus der näheren und weiteren Umgebung 
neue Trends in Trainingslehre und Verletzungs-
prävention vermittelt. 

Neben dem Mannschaftsspielbetrieb ist und bleibt 
eines der Ziele der JSG-Führungspitze  Jugendliche 
für das Amt des Schiedsrichters zu begeistern. Der 
Erfolg ist, dass aktuell fünf Schiedsrichter in den 
Farben der  JSG Handballspiele leiten.

Meinen persönlichen Dank an Alle, die dazu beige-
tragen haben das Ziel „JSG-Schiedsrichter“ zu er-
reichen.

Selbstverständlich gilt mein Dank auch allen anderen 
Verantwortlichen, Trainer/-innen und Betreuer/-innen, 
welche maßgeblich dafür stehen die Erfolgsgeschichte 
JSG Balingen-Weilstetten weiter fort zu schreiben.

Es ist schon bemerkenswert wie viel persönliche  
Freizeit von all den Genannten der Jugendförderung  
in unserer JSG zur Verfügung gestellt wird. 

Bitte honorieren Sie dieses Engagement und die sport-
lichen Leistungen mit Ihren Besuchen bei den Heim-
spielen unserer JSG.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Ihr zuverlässiger Partner
für Bau-, Umschlag- und Gebrauchtmaschinen

Als innovativer Systemlieferant bieten wir Ihnen maßge-
schneiderte Systemlösungen für den Bau- und Umschlag- 
maschinenbereich. Mit unserem bundesweiten Vertriebs- 
und Servicenetz garantieren wir Ihnen qualifizierte Dienst- 
leistungen und einen schnellen Service.

Denn Service hat bei Kiesel Tradition!

Kiesel Süd GmbH • 78187 Geisingen
Telefon: 07704 - 92 83 43

Kostenlos immer die  
aktuellen News und ein  
Rückblick am  
Monatsende erhalten.  
Einfach anmelden! 

E-Mail mit dem Stichwort  
„Anmeldung“ an: 

newsletter@h-bw.de

newsletter
HBw
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sPortlicHsPortlicHer leiterandré doster

Liebe Handballfreunde, 

Qualität, Nachhaltigkeit und Kontinuität sind auch 
weiterhin die wichtigsten Ziele der Jugendabteilung! 

Im vergangenen Jahr hatte die JSG Balingen-Weilstet-
ten Grund zum Feiern. Zehn Jahre alt ist die gemein-
same Jugendabteilung des HBW Balingen-Weilstetten 
und des TV Weilstetten geworden. Wir haben es richtig 
krachen lassen, haben den Geburtstag mit einem 
Junioren-Nationalspiel gefeiert, mit einer riesigen 
Trainerfortbildung und weiteren Veranstaltungen, für 
die ich mich noch einmal bei allen Helferinnen und 
Helfern bedanken möchte.

Höhepunkt war zweifellos das All-Star-Game unse-
rer ehemaligen JSGler gegen das Bundesligateam 
des HBW. Die Längenfeldhalle war genagelt voll, die 
Atmosphäre einmalig – und ich war stolz. Stolz darauf 
zu sehen, wie sich die Jungs sportlich und mensch-
lich entwickelt haben, stolz darauf, dass sie sich noch 
immer der großen JSG-Familie zugehörig fühlen und 
stolz darauf, dass sie das Handballspielen bei uns in 
der JSG gelernt haben.

Damit das so bleibt, werden wir unsere Arbeit konti-
nuierlich fortsetzen. 35 Trainer, der Großteil lizenziert, 
kümmern sich um unseren Handball-Nachwuchs. Die 
meisten von ihnen haben selbst die JSG-Schule durch-
laufen und spielen aktiv in den Mannschaften der Mut-
tervereine. Sie an uns zu binden und sie in das Trainer-
team zu integrieren ist eines unserer Erfolgsrezepte.

Trotz der Feierlichkeiten im vergangenen Jahr haben 
wir unsere Pflichten nicht vernachlässigt: Die uns von 
ihren Eltern anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
körperlich und geistig weiterzuentwickeln. In sportli-

cher Hinsicht sind die Ergebnisse der Mannschaften, 
sowie die Berufungen einzelner Spieler in den deut-
schen und württembergischen Kader ein Gradmesser 
für den Erfolg unserer Arbeit.

Die männliche A-Jugend hat sich unter ihren Trainern 
Jens Bürkle und Tobias Hotz auf Anhieb für die neu 
gegründete Bundesliga qualifiziert und einen Mittel-
feldplatz erreicht. Zum dritten Mal in Folge hat sie eine 
Einladung zum Rookie-Cup in Berlin erhalten und es 
bis ins Viertelfinale geschafft. Jan Remmlinger und 
Jannik Hausmann haben mehrfach beim HBW Balin-
gen-Weilstetten 2 in die dritte Liga hineingeschnup-
pert, Hausmann hat darüber hinaus mit der deutschen 
Jugend-Nationalmannschaft an den Europameister-
schaften teilgenommen und wurde Europameister. 
Beide dürfen noch ein Jahr A-Jugend-Bundesliga 
genießen und ihre Erfahrung an die aus der B-Jugend 
kommenden Akteure weiterreichen. Trainiert wird die 
Mannschaft nach dem Weggang von Jens Bürkle, wie 
bisher vom B-Lizenzinhaber Tobias Hotz und zusätzlich 
von Aleksandar Stevic, der seit kurzem die A-Lizenz 
in der Tasche hat. Stevic hat bislang die B-Jugend be-
treut und auch die letzten Jahre in der JSG als Trainer 
gearbeitet, ebenso wird er als Spieler des HBW 2 ein 
wichtiges Bindeglied zwischen Jugend- und Aktivenbe-
reich sein.

Die männliche B-Jugend hat in der vergangenen 
Saison in der höchsten Spielklasse, der Baden-Würt-
temberg-Oberliga, Platz fünf erreicht. Sie wird künftig 
von mir (A-Lizenz)  und von Christoph Foth (C-Lizenz), 
der in der ersten und zweiten Mannschaft des HBW 
spielt, trainiert. Wieder tritt die B-Jugend in der BWOL 
an, vier Handballer aus dem Jahrgang 1996 gehören 
dem HVW-Kader an, bei den ein Jahr jüngeren sind es 
sogar sieben Spieler. 
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Gemeinsam mit dem HBW 2-Regisseur Christian Wahl 
(C-Lizenz) bleibe ich zuständig für die C-Jugend, die 
in der vergangenen Saison württembergischer Meister 
und baden-württembergischer Pokalsieger geworden 
ist. Auch in den Reihen der neu formierten C-Jugend 
hat es wieder Spieler, die ihre ersten HVW Lehrgänge 
absolviert haben. Problemlos hat sich die Truppe für 
die Runde auf Verbandsebene qualifiziert. Die noch 
jüngeren Handballer im D-Jugend Bereich dürfen noch 
nicht so hoch hinaus, sie stellen sich der Konkurrenz 
auf Bezirksebene. Die ältere D-Jugend wird gecoacht 
von den Thomann-Zwillingen Gregor und Julian, die 
parallel zu ihrer Karriere beim HBW 2 in die Trainer-
ausbildung eingestiegen sind. Den jüngeren D-Jugend-
lichen bringen die ehemalige Bundesligaspielerin 
Diana Ilitsch und ihr Bruder Sascha Ilitsch aus der 
ersten Mannschaft des HBW das Handball-Einmaleins 
bei. Benedikt Brielmeier und Micha Thiemann (in 
Ausbildung C-Lizenz), ebenfalls zwei aktive Spieler, 
kümmern sich um den jüngeren Jahrgang der E-Ju-
gend. Die Aufsicht über die ältere E-Jugend führt Alex 
Bischoff (C-Lizenz).

Erfreulicherweise ist dank der engagierten Arbeit von 
Manuela Exner Matthes (C-Lizenz) und dem weiteren 
Trainerstab auch bei den Mädchen eine Leistungs-
steigerung in allen Mannschaften festzustellen. Die 
A-Jugend tritt in einer Spielgemeinschaft mit dem TSV 
Frommern an, in allen anderen Altersklassen stellt 
die JSG ein eigenes Team, die D-Jugend wird von der 
neuen Trainerin Claudia Bäurer (B-Lizenz) gecoacht.

Garanten unserer Erfolge sind aber nicht nur die 
Spielerinnen und Spieler, die Trainerinnen und Trai-
ner, sondern auch die vielen Frauen und Männer, die 
hinter den Kulissen wirken. Sei es der Vorstand um die 
Vorsitzenden Thomas Bodmer, Ina Single und Manuela 

Exner Matthes, das Catering-Team um Felicitas und 
Jochen Leeb, die Eltern, die ihre Kinder ins Training 
bringen und sie zu Auswärtsspielen begleiten: Sie alle 
haben das Umfeld geschaffen, in dem Leistungssport 
in sozialer Verantwortung gedeihen kann, in dem jedes 
Kind seinen Platz findet und optimal gefördert wird.
Dass unsere Arbeit anerkannt wird, schlägt sich in 
mehreren Auszeichnungen nieder. Zum fünften Mal in 
Folge haben wird das Zertifikat „Exzellente Jugendar-
beit“ von der HBL, dem Dachverband aller Bundesli-
gavereine, verliehen bekommen. Aber auch dass der 
Handballverband Württemberg seinen Verbandsju-
gendtag in Balingen abgehalten hat, spricht für den 
guten Ruf, den die JSG überregional genießt. Das 
wichtigste Indiz für gute Arbeit ist allerdings die Beru-
fung unserer Talente in den HVW-Kader. Dass konti-
nuierlich mehr Spieler den Sprung in diese Auswahl 
schaffen, ist ein Beleg dafür, dass wir einen hohen 
Qualitätsstandard erreicht haben und unseren Nach-
wuchs nachhaltig fördern. Qualität, Nachhaltigkeit 
und Kontinuität sind die Ziele, an denen wir uns auch 
zukünftig orientieren werden, damit „Handball made by 
JSG Balingen-Weilstetten“ ein Gütesiegel bleibt.  

Im 11. Jahr der Jugendspielgemeinschaft möchte 
ich allen Mannschaften der JSG, des HBW Balingen 
Weilstetten und des TV Weilstetten eine erfolgreiche 
Hallenrunde wünschen. 

Ihr sportlicher Leiter
André Doster

Informationen rund um die JSG, alle Mannschaften 
und deren Trainer, sowie weitere News der Jugend-
spielgemeinschaft finden Sie unter www.jsg-bw.de
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Jugend

Hintere Reihe v.l.: Trainer Tobias Hotz, Moritz Preg, Jan Remmlinger, Dominik Bodmer, Jannik Hausmann, Julian Mauthe, Trainer Aleksandar Stevic
Vordere Reihe v.l.: Felix Saueressig, Daniel Naumann, Sebastian Hölle, Niklas Euchner, Marco Makowski, Marius Kiene, Bill Fuoß, Timo Hildebrand

Hintere Reihe v.l.: Bernhard Mortha,  
Jan Heidinger, Florian Oberle, Markus Murnik, 
Trainer Hans-Otto Fauler 
Vordere Reihe v.l.: Simon Sauter,  
Laurin Weber, Philipp Althaus,  
Hans Schmiederer, Marc Ilitsch, Lauritz Klaiber
Es fehlen: Marcel Witte, Lucas Walter, 
Marvin Kipp, Felix Strapko

Bezirksligaa-Jugend männlicH 2

Bundesligaa-Jugend männlicH 1
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Hintere Reihe v.l.: Trainer André Doster, Sascha Witte, Lukas Saueressig,  Zappa Single, Luis Barth, Mario Bischoff, Hannes Stingel, Fabian Mayer, Benjamin Kipp, 
Frank Raible, Trainer Christoph Foth
Vordere Reihe v.l.: Daniel Bastiansen, Jan Bitzer, Leon Schiede, Simon Henne, Max Henle, Mario Ruminsky, Micha Kübler, Tim Nothdurft
Es fehlt: Bastian Strölin

Hintere Reihe v.r.: Trainer Fabian Schlaich, 
Felix Kommer, Simon Sauter, Fabian Stingel, 
Fabian Gonser, Marco Sander, Trainer Felix 
Euchner 
Vordere Reihe v.l.: Samuel Bitzer,  
Martin Haigis, Raphael Madlener, Silas Weisser, 
Laurens Müller, Tom Demmer, Calvin Leeb

BezirksligaB-Jugend männlicH 2

Baden württemBerg oBerligaB-Jugend männlicH 1
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Jugend

Hintere Reihe v.l.: Sascha Baranji, Sebastian 
Rapp, Jonas Schmid, Lucas Schlagenhauf 
Vordere Reihe v.l.: Florian Lucas, 
Jendrik Sättele, David Bosch, Kevin Stingel, 
Jan Beilharz
Es fehlen: Trainer Max Matthes, 
Luca Misselwitz, Benjamin Evic

Hintere Reihe v.l.: Trainer André Doster, Tobias Heinzelmann, Tim Kübler, Daniel Weckenmann, Philipp Kaunz, Nick Ruminsky, Ben Blickle,  
Trainer Christian Wahl
Vordere Reihe v.l.: Janik Strölin, Jonas Hauser, Lasse Pekdag, Fabius Hocke, Moritz Ruof, Felix Narr, Pablo Bamberger, Nick Single
Es fehlen: Dominik Allgayer und Simon Uttke

Bezirksklassec-Jugend männlicH 2

VerBandsklasse HVwc-Jugend männlicH 1
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Hintere Reihe v.l.: Joshua Kommer, Paul 
Haigis, Trainer Alex Bischoff, Daniel Schanz, 
Lucas Alisch 
Vordere Reihe v.l.: Leon Leiker, Mirhan Günay, 
Yannick Rontke, Nico Kübler, Jason Illitsch.

Hintere Reihe v.l.: Trainer André Doster,  
Trainer Gregor Thomann, Leo Hölle,  
Maximilian Wißmann, Eric Müller,  
Nick Bischoff, Luca Svaljek, Maximilian Hejny, 
Trainer Julian Thomann, 
Vordere Reihe v.l.: Nick Baltinger, Louis Mann, 
Robin Stengel, Christian Hermann, 
Luca Ziegler, Niklas Bitzer, Dennis Fuoss, 
Dave Breiter, Kevin Kiener

Hintere Reihe v.l.: Trainerin Diana Ilitsch, 
Jannis König, Matthias Bücken, Samuel Walter, 
Tobias Weisser, Tim van Vught, Paul Laib,  
Max Strapko, 
Vordere Reihe v.l.: Heiko Terendy, Benjamin 
Vögele, Philipp Schumacher, Markus Zirkel, 
Michael Schairer, Frieder Gomringer, 
Fin Breiter, Adrian Lange, Trainer Sascha Ilitsch
Es fehlt: Nikolaus Fröhlich

Bezirksklasse

Bezirksliga

e-Jugend männlicH 1

d-Jugend männlicH 2

d-Jugend männlicH 1
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Jugend

Hintere Reihe v.l.: Torwarttrainer David Sickler, 
Jessica Bitzer, Denise Rösch, Carolin Stingel, 
Trainerin Manuela Exner-Matthes, 
Trainer Felix Pagallies 
Vordere Reihe v.l.: Silja Kläger, Vivian Schäfer, 
Jenny Ladenberger, Alina Gehring, 
Monja Stumpp, Stefanie Schütz, Julie Bitzer 
Es fehlen: Julia Maier, Alisa Moldenhauer, 
Katja Stotz

Hintere Reihe v.l.: Trainer Benedikt Brielmeier, 
Finn Wittich, Paul Sommer, Bjarne Schurig, 
Marc Herrmann, Rocco Roth, Dustin Monnier, 
Trainer Micha Thiemann
Vordere Reihe v.l.: Sebastin Waldowski, 
Nick Wittich, Elias Raible, Valentin Gomrin-
ger, Nico Huber, Marco Kuppelwieser, Justin 
Waldowksi
Es fehlen: Dogu Yilmaz, Jan-Niklas Stein

Hintere Reihe v.l.: Julian Hölle, Joel Hertzler, 
Lars Bänsch, Nikolas Hajdu 
Vordere Reihe v.l.: Marcel Koch, 
Benjamin Wißmann, Kevin Lebherz
Es fehlen: Dominik Schnell, Luca Supper, 
Janik Allgayer, Marco Taufenbach, 
Patrick Talasi

Bezirksligaa-Jugend weiBlicH

e-Jugend männlicH 3

e-Jugend männlicH 2
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Hintere Reihe v.l.: Jennifer Pätzold, 
Laura Fischer, Lena Haigis, Amelie Speck, 
Katharina Prokein, Michelle Mühl, Alina Bartz, 
Katharina Mitreiter, Trainerin Claudia Bäurer 
Vordere Reihe v.l.: Aleyna Durmus, 
Janina Bänsch, Marina Koch, Laura Leiss, 
Thordis Pekdag, Julia Weckenmann, 
Carina Zimmermann, Jana Hummel, 
Fabienne Bix

Hintere Reihe v.l.: Trainerin Jenny Fuchs, 
Grit Herre, Hanna Bohn, Phiromya Chanrueang, 
Carolin Stingel, 
Trainerin Manuela Exner-Matthes
Vordere Reihe v.l.: Sara Heinzler, 
Cristin Schlotterbeck, Vivian Schäfer, 
Yvonne Lederer, Susanna Bader, Katrin Uttke, 
Nicole Humm, Torwarttrainer David Sickler

Vordere Reihe v.l.: Ann-Kathrin Stingel, Celine 
Bartz, Tuanna Günay, Lea Hafenmayr, Barbara 
Bücken, Jana Maier, Ann Kathrin Demmer, 
Nicole Humm
Hintere Reihe v.l.: Trainerin Ina Heimann, 
Grit Herre, Cristin Schlotterbeck, Annika Kipp, 
Kristiana Mitreiter, Franziska Koch, Trainerin 
Sonja Maute, Trainerin Anja Schöck

Bezirksliga

Bezirksliga

württemBergliga

d-Jugend weiBlicH

c-Jugend weiBlicH

B-Jugend weiBlicH
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Jugend
Hintere Reihe v.l.: Trainer Thomas Lorch, 
Lara Vögele, Chiara Lorch, Michelle Grewe, 
Lea Schimon, Kathrin Koch 
Vordere Reihe v.l.: Ann-Katrin Eisenhardt, 
Kim Single, Katharine Seeger, Leticia Roth, 
Esther Hertzler, Enise Durmus
Es fehlen: Jula Werner, Isabel Naumann, 
Anika Schneider, Lena Harry

Hintere Reihe v.l.: Tobias, Nikolas, Matthias, Max, Leander, Rumeysa, Robin, Aron, Tobias 
Mittlere Reihe v.r.: Trainerin Sabine, Trainerin Katja, Trainerin Daniela, Anton, Simon, Luca, Silas, Bennet, Jonas, Ben, Nele, Christian, Matteo, Franziska,  
Trainerin Tamara, Trainerin Caroline
Vordere Reihe v.l.: Lina, Nele, Anabel, Tom-Luis, Henry, Fabian, Lauro, Felix, Scott, Nele, Marcel, Joel, Joschua, Constantin, Jonas, Lukas, Jule, Elias, Rosali, Lukas, Mara.

e-Jugend weiBlicH

minis
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scHiedsricHter
Dietmar Herrmann, Johnatan Brunner, 
Felix Strapko, Max Matthes, 
Philipp Altbaus, Lukas Riede

unter den 
„kleinen“

litty
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Pass, Wurf, Tor! Das sind Momente, da jubeln die Fans, die ganze Region und wir als Sponsor jubeln mit. Wir freuen uns außerdem, wenn im Rahmen
unserer Förderung „Jugend trainiert fü̈r Olympia“ ein Talent entdeckt wird und wenn der erste Mountainbiker beim „Sparkasse TRANS Zollernalb“ die Ziel-
linie ü̈berfährt. Wir fördern den HBW, aber auch den gesamten Breitensport im Landkreis  – damit unsere Region nicht nur wirtschaftlich fit bleibt.
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. www.sparkasse-zollernalb.de

Ohne Sparkasse fehlt was:
* Unser Engagement für den Sport.

S Sparkasse
Zollernalb

*
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